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Charity Wintersport-Legenden
erspielten beim Golfturnier in St.
Oswald 25.000 Euro für OÖ Sport-
Talente. Seite 3 / Foto: Foto Kerschi

Protest wegen
gesperrter Brücke
Die Geduld der Anrainer der
Wiesmühlbrücke ist am Ende. Seit
zwei Jahren ist die Brücke über die
Feldaist unpassierbar – und noch
immer ist kein Baugerät in Sicht.
Nun machten die Anrainer ihrem
Ärgermit einer spontanen Protest-
aktion Luft, weisen damit auf die
Verkehrsprobleme in der Siedlung
hin und fordern Lokalpolitiker
zumHandeln auf. Seite 2

Fest der Vielfalt Das Urkraftdorf Kaltenberg verwandelt sich am 14. September beim Fest der Vielfalt in ein
lebendiges Schaufenster regionaler Landwirtschaft mit Handwerk, Markt und Unterhaltung. Seite 31 / Foto: Verband Mühlviertler Alm

<EnterPrize 2025
Die Braucommune in Freistadt
wurde mit dem EnterPrize 2025
von Generali Österreich ausge-
zeichnet. >> Seite 2

<50 JahreGoldhauben
Die Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe St. Leonhard feierte ihr 50-
jähriges Jubiläum mit einer Kräu-
termesse. >> Seite 4

<Kürbisfest Freistadt
Freistadt heißt am Freitag, 12.
September, den Herbst mit dem
traditionellen Kürbisfest will-
kommen. >> Seite 20

<Bundesliga-Titel
Der PSV (Petanque Sport Verein)
Freistadt schreibt Vereinsge-
schichte und ist erstmals österrei-
chischer Meister. >> Seite 29

19. September 2025 von 14:00 - 17:00 Uhr

Baustellen
Rundgang

in St. Florian | www.buchner.at



Freistadt2 37. Woche 2025Aus der region

SANIERUNG

Seit zwei Jahren gesperrt: Anrainer
protestieren wegenWiesmühlbrücke
FREISTADT. Die Geduld der
Anrainer ist am Ende. Seit zwei
Jahren ist die Wiesmühlbrü-
cke über die Feldaist unpas-
sierbar – und noch immer ist
kein Baugerät in Sicht. Anrai-
ner machten nun ihrem Ärger
mit einer Protestaktion Luft.

Bereits imAugust2023wurdebei
Instandsetzungsarbeiten festge-
stellt, dass die Wiesmühlbrücke
in einem derart schlechten Zu-
stand ist, dass eine Sanierung
nicht mehr möglich sei. Ein Neu-
bau wurde notwendig. Im Jahr
2024 fasste der Gemeinderat
schließlich den Beschluss zum
Neubau – Kostenpunkt: rund
240.000 Euro. Baustart: Früh-
jahr 2025. Jedoch stehen die An-
rainer weiterhin vor einer ge-
sperrten Brücke – und müssen
weite Umwege in Kauf nehmen.
„Es gibt viele Pendler in der
Siedlung. Wir müssen tagtäglich
mit der Kirche ums Kreuz fah-
ren. Das kostet nicht nur Zeit und
Geld – es ist auch ein Umwelt-
problem. Aber daran denkt
scheinbar niemand“, sagt Anrai-
ner Markus Birklbauer. Zusätz-

lich zur gesperrten Brücke kom-
men derzeit mehrere Baustellen
in der Siedlung hinzu. Durch die
regelmäßige Anlieferung von
Baumaterialien kommt es immer
wieder zu Blockaden auf der
OberenHafnerzeile. „Ichwillmir
gar nicht vorstellen, was pas-
siert, wenn einmal ein Notfall
eintritt und ein Einsatzfahrzeug
nicht zufahren kann“, so Birkl-
bauer.

„Vertröstet und hingehalten“
„Wir wissen, dass die finanzielle
Lage der Gemeinde angespannt
ist – das wird uns regelmäßig ge-
sagt. Aber irgendwann ist es ge-
nug. Wir werden nur vertröstet.
Würde einer der Entscheidungs-
träger hier wohnen, wäre das

Problem vermutlich längst ge-
löst.“ Die Anrainer fordern nun
von der Stadtpolitik endlich kon-
krete Schritte und verbindliche
Zeitpläne. Denn für sie ist klar:
Zwei Jahre ohne Lösung sind
zwei Jahre zu viel.

Reaktionen aus der Politik
„Ich verstehe vollkommen das
ÄrgernisderBetroffenenüberdie
Verzögerung der Neuerrichtung.
Auch für Sicherheitsaspekte
(Blaulicht), die Müllabfuhr, die
Schneeräumung etc. ist die Brü-
cke notwendig. Die Wiesmühl-
brücke habe ich als Infrastruk-
turstadtrat daher als erstes und
wichtigstes neues Straßenneu-
bauprojekt nach Bekanntwerden
des Schadens gereiht. Es liegen

alle notwendigen Planungen,
Genehmigungen und auch die
Zusage der Mithilfe des Landes
vor. Was dafür fehlt, ist das Geld
der Gemeinde (rund 120.000
Euro) aufgrund der schwierigen
finanziellen Lage. Sobald der
Gemeinderat Geld dafür im Bud-
get hat, wird sie gebaut“, sagt In-
frastrukturstadtrat Rainer Wid-
mann.
Auch Bürgermeister Christian
Gratzl versteht den Unmut der
Anrainer: „Das Projekt war mit
dem Land Oberösterreich vor
dem Härteausgleich bereits ein-
getaktet, die Eisenträger sind be-
reits bestellt. Nachdem Freistadt
im Härteausgleich gelandet ist,
konnten wir die Sanierung auf-
grund des fehlendenGeldes nicht
umsetzen – das ist die harte Rea-
lität. Im Sommer wurden die
Mittel aus dem kommunalen In-
vestitionsprogramm (KIP) des
Bundes freigegeben. Wir sind
gerade dabei, die anstehenden
Projekte in der Stadtgemeinde zu
priorisieren, undhoffen, 2026die
Sanierung der Wiesmühlbrücke
angehen zu können.“ Mehr le-
sen: www.tips.at/n/696233<

Die Anrainer der Wiesmühlbrücke machten ihrem Ärger Luft. Foto: Birklbauer

NACHHALTIGKEITSPREIS

Braucommune in Freistadt mit
EnterPrize 2025 ausgezeichnet
FREISTADT. Die Braucommu-
ne wurde mit dem EnterPrize
2025 ausgezeichnet.

Die Generali Österreich hat im
Rahmen des SME EnterPrize
Awards herausragende kleine
und mittlere Unternehmen
(KMU) ausgezeichnet. Ziel des
Nachhaltigkeitspreises ist es,
verantwortungsvolles, zu-

kunftsorientiertes Wirtschaften
sichtbar zu machen und Unter-
nehmen für ihre innovativen,
ökologischen oder sozialen
Leistungen zu ehren. Die Brau-
commune in Freistadt hat ex ae-
quo mit myAbility Social Enter-
prise GmbH (Wien) in der
Kategorie „Nachhaltiges Ge-
schäftsmodell“ gewonnen. Mehr
lesen: www.tips.at/n/696652<Die Gewinner des SME EnterPrize 2025 Foto: Martina Draper
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NACHWUCHSFÖRDERUNG

Start Up Sport-Charity-Golfturnier
bringt 25.000 Euro für Sporttalente
ST. OSWALD. Wintersport-Le-
genden und Unternehmer
schlugen beim 5. Start Up
Sport-Charity-Golfturnier im
Golfclub Mühlviertel St. Os-
wald für den guten Zweck ab
und spielten dabei 25.000 Euro
für die OÖ Sport-Talente ein.

„Die starke Partnerschaft zwi-
schen Sport und Wirtschaft wur-
de erneut eindrucksvoll sichtbar.
In Summe wurden seit der Grün-
dung des Vereins im Jahr 2018
bereits rund 800.000 Euro auf-
gestellt und damit 165 Nach-
wuchshoffnungen unterstützt“,
freuen sich Wirtschafts- und
Sport-Landesrat Markus Ach-
leitner sowie Präsident Johannes
Artmayr (GF Strasser Steine).

Auf Einladung des ehemaligen
ÖSV-Alpindirektors der Herren,
Hans Pum, stellten sich wieder
Sportgrößen vergangener Tage –
darunter Elisabeth „Lizz“ Görgl,
Olympiasieger Leonhard Stock
und „Jimmy“ Steiner – in den
Dienst der guten Sache. „Ein
großes Dankeschön gilt allen

Unternehmen, die sich im Start
Up Sport-Netzwerk als starke
Partner unserer Talente erweisen
und diesen in einer für den wei-
teren Karriereverlauf entschei-
denden Phase zur Seite stehen“,
betonen Start Up Sport-Präsi-
dent Johannes Artmayr und
„Hausherr“ Hans Pum, der eben-

so wie Horst Felbermayr als Vi-
zepräsident fungiert. Während
die Wintersport-Legenden und
Unternehmer auf der 18-Loch-
Anlage ihr Können zeigten, be-
gleiteten etwa Leichtathletin Ve-
rena Mayr und aktuelle Start Up
Sport-Talente wie Tischtennis-
Ass Tobias Tischberger oder
Leichtathlet Julius Rudorfer das
Turnier aus der Zuschauerper-
spektive. Oberösterreichs Top-
Golf-Talent Florian Schweig-
hofer hatte für die Teilnehmer
auch heuer wieder wertvolle
Tipps parat. Das Start Up Sport-
Netzwerkumfasst aktuell rund80
Unternehmen aus unterschiedli-
chen Branchen und Partner-
schaftskategorien. Mehr lesen:
www.tips.at/n/696700<

5. Start Up Sport-Golfturnier in St. Oswald bei Freistadt Foto: Foto Kerschi

500,-
auf Hörgeräte

sparen!*

Bis zu

*Nähere Informationen auf hartlauer.at/hoergeraete
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Endlich wieder
mehr Hörfreude

Mit smarten Hörgeräten von heute:

Gleich Termin vereinbaren unter 0800-311 333
oder auf hartlauer.at/termin

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.

GROSSER SPENDEN-
F L O H M A R K T

in Kefermarkt
Sonntag, 14. September 2025
von 7:00 bis 17:00 Uhr
ESV-Halle (Nähe Freibad)

Ab 10:00 Uhr Frühschoppen
mit der Zwölfer-Partie

Das Flohmarkt-Team und viele freiwillige Helfer freuen
sich auf EUCH!

Adresse: Neudörfl 50, 4292 Kefermarkt
Tel.Nr.: 0699/19469464

Mail: pfarre.kefermarkt@dioezese-linz.at

Für Essen und Trinken ist gesorgt!
Kaffee, Kuchen und Bauernkrapfen

Seidlbar
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WIEN-BESUCH

MVHirschbach beim
Bundesblasmusikfest
HIRSCHBACH. Der Musikverein
Hirschbach war beim 43. Bun-
desblasmusikfest in Wien dabei.
Nach einem Platzkonzert am
Stock-im-Eisen-Platz stand ein
großer Festumzug über die Wie-
ner Ringstraße am Programm.
Gemeinsam mit demMV St. Os-
wald präsentierten sie dabei drei
Märsche und durften unter der
Leitung der beiden Stabführer
Jürgen Kopler und Christoph

Kolmbauer marschieren. An-
schließend fand am Rathaus-
platz ein Abschlusskonzert aller
teilnehmender Kapellen aus Ös-
terreich, Liechtenstein und Süd-
tirol statt. Gemeinsam wurde in
großer Runde musiziert. „Wir
sind sehr stolz darauf, dass wir
unser Bundesland OÖ beim
Bundesblasmusikfest vertreten
durften“, so die Musikvereins-
Mitglieder.<

Der Musikverein Hirschbach in Wien Foto: MV Hirschbach

TRADITION

Goldhauben feierten
50-jähriges Jubiläum
ST. LEONHARD. Es war das In-
teresse am Brauchtum und die
Liebe zur Handarbeit, die enga-
gierte Frauen unter der Leitung
der Gründungsobfrau Rosa Hin-
terreiter 1975 bewog, eine Gold-
hauben- und Kopftuchgruppe zu
gründen. Und dieses Jubiläum
galt es am 15. August zu feiern.
Die gesamte Pfarrbevölkerung
sowieGoldhaubenfrauen aus nah
undfernfeiertendasJubiläummit
einer stimmungsvollen Kräuter-

messe und Agape. „Ein großer
Dank gilt den Obfrauen Rosa
Hinterreiter, Christine Schaum-
berger, sie war Obfrau von 1990
bis 2010 und Herta Punz, sie lei-
tet die Gruppe seit 2010“, sind
sich die Mitglieder einig. Dabei
wurde auch der Gründungsob-
frau zu ihrem 99. Geburtstag gra-
tuliert. Auf Wunsch der Gruppe
erhieltdieaktuelleObfraufür ihre
Verdienste die Ehrennadel in
Gold.<

Die Goldhaubenfrauen und Häubchenmädchen Foto: Goldhaubengruppe St. Leonhard

ORBYX NIGHT

Weltraumtechnik
für die ganze Welt
FREISTADT. 250 Gäste füllten
die Halle der Firma Innova-
metall in Freistadt zur Orbyx
Night, bei der eine beeindru-
ckende Elf-Meter-Kuppel im
Mittelpunkt stand.

Diese Kuppel wird bald zusam-
men mit einem 2,5-Meter-Tele-
skopspiegel der ASA Astrosys-
teme GmbH an das Rolf Chini
Cerro Murphy Observatorium in
der chilenischen Atacama-Wüs-
te geliefert – das größte polni-
sche Teleskop, das 2026 in Be-
trieb gehen soll. Bei der Veran-
staltung berichteten namhafte
Experten wie Egon Döberl (ASA
Astrosysteme) über den Weg
vom Hobby-Observatorium zum
internationalen Weltraumtech-
nik-Hersteller. Rolf Chini er-

klärte die Bedeutung der Ataca-
ma-Wüste als idealen Standort
für die Sternenbeobachtung,
Klaus Pichlbauer, Geschäftsfüh-
rer von Innovametall, erzählte
von der Entwicklung der Orbyx-
Kuppel,undMartinBohmannvon
QTLABSgab zudemEinblicke in
innovative Anwendungen der
Quantentechnologie. Mehr lesen:
www.tips.at/n/696739<

Klaus Pichlbauer, Egon Döberl, Rolf
Chini und Martin Bohmann vor der Elf-
Meter-Kuppel Foto: Innovametall/Gutenthaler

WIRTSHAUSMUSIKANTEN

Grenzenlos 7 spielen
in Hirschbach auf
HIRSCHBACH. Im Rahmen der
„Wirte Roas“ sorgen die
Wirtshausmusikanten „Gren-
zenlos 7“ am Samstag, 13. Sep-
tember, ab 15 Uhr beim Kräu-
terwirt Dunzinger in Hirsch-
bach für gute Unterhaltung.

Acht Musiker aus sieben Kapel-
len aus sieben Gemeinden im
Bezirk Freistadt haben sich 2020
zusammengefunden, um bei den
Wirten in der Region aufzuspie-
len. Die Wirte Roas wurde ge-
boren. Ob Früh- oder Dämmer-
schoppen, Gartenkonzerte und
Kulturabende – mit dreimal ho-
hes Blech, zwei Tenören/Posau-
nen sowie Tuba und kleinem
Schlagzeug werden böhmische
Klänge mit kurzen Ausflügen in
die Moderne geboten. Die Auf-

tritte bei den Wirten erfolgen in
den jeweiligen Vereinstrachten
der sieben Musiker. Das ergibt
ein buntes Bild und der jeweilige
Musiker vertritt dabei seinen
eigenen Heimatverein. Diese
„kleine Böhmische Besetzung“
bietet geschätzten Blasmusik-
liebhabern einen unverkennba-
ren Klang in hervorragender
Qualität.<

Die Wirtshausmusikanten spielen in
Hirschbach auf. Foto: Grenzenlos 7
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FERIENAKTION

Reviergang mit Jäger
ST. LEONHARD. Nach der Be-
grüßungdurchden JagdleiterLeo
Kern gingen junge Naturinteres-
sierte im Rahmen einer Ferien-
aktion in denWald. Beim Pirsch-
gang entdeckten sie Wildtiere in
ihren Lebensräumen und erfuh-
ren Wissenswertes über die Na-
tur und das richtige Verhalten bei
Spaziergängen und Wanderun-
gen. Rund um den Predigtberg
führte die Runde zur Station
„heimische Gehölze“, bei der
heimische Baumarten vorge-

stellt wurden. Eine Rehwildfut-
terstatt wurde besichtigt, vom
Hochstand aus, galt es versteck-
te Wildtiere mit Ferngläsern und
Fernrohren zu entdecken. Eine
vomBiber gefällte Pappel brach-
te alle zum Staunen. Bei der
Groißbrücke war die Station
„Wildtierrettung“ vorbereitet.
Mit einer Drohne wurde die Su-
che nach Rehkitzen und Feldha-
sen vorgeführt. Zum Abschluss
gab es eine Stärkung, ein Quizz
und eine Urkunde.<

Ferienaktion der St. Leonharder Jägerschaft Foto: Gisela Schaumberger

SCHÜSSE

Cobra-Einsatz
RAINBACH. Bei einem Polizei-
einsatz am 4. September ist ein
59-jähriger Mann durch Schüsse
des Einsatzkommandos Cobra
schwer verletzt worden. Er soll
zuvor Nachbarn mit einer
Schusswaffe bedroht und mehr-
mals in die Luft geschossen ha-
ben. Als Spezialkräfte gegen

21.30 Uhr in das Haus des Man-
nes eindrangen, eröffnete dieser
erneut das Feuer. Dabei wurde er
angeschossen und in das Kepler
Uniklinikum Linz gebracht.
Gegen den amtsbekannten Mann
wird wegen gefährlicher Dro-
hung und illegalen Waffenbesit-
zes ermittelt.<

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

HOCHZEITSMESSE
2025

M
O

D
ES C H A U 11 U HR

U
N

D
14

U
H

R

_
SAVETHEDAT

E
_

Autohaus Ortner Wartberg, 4224 Wartberg/Aist, Scheiben 4
Tel.: +43 7236 64220, www.autoortner.at

MARTINA ÖHLINGER
Kerzendesign & mehr

Sa. 27. September 2025 9-17 Uhr
©
NE
UD
ES
IG
N

Entdecke am 27. September 2025 von 9-17 Uhr die

neuesten Trends rund um das Thema Heiraten & Hoch-

zeit. Im Autohaus Ortner Wartberg präsentieren wir

auf 600 m2 regionale Unternehmen und Dienstleister

mit ihren aktuellen Angeboten für deine Traumhochzeit.

Egal ob Brautmode, Hochzeitsauto, Hairstyling, Schmuck,

Floristik, Kerzendesign, Dekoration, Hochzeitstorten oder

Foto & Film – hier findest du tolle Ideen und Anregungen

für deinen Hochzeitstag. Bei den Modeschauen um 11Uhr

und 14Uhr wird eine große Auswahl an Brautkleidern live

am Laufsteg vorgestellt. Weitere Highlights: eine Fotobox

für Bilder gleich zum Mitnehmen, ein Gewinnspiel für ein

ŠKODA-Adventure Package, ein Kurzfilm und eine virtuelle

Reise in die Vergangenheit und Zukunft von ŠKODA und die

neuesten Automodelle der Marke ŠKODA – bereit für eine

Probefahrt, denn am schönsten Tag darf auch das per-

fekte Auto nicht fehlen. Ein abwechslungsreiches Kinder-

programm sorgt für Spaß und Unterhaltung für die ganze

Familie. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Komm vorbei und lass dich inspirieren! Anzeige
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SCHLOSS WEINBERG

Neues Bildungsprogramm
KEFERMARKT. Persönlich
wachsen, Musik erleben und
Kultur genießen: Die Bil-
dungsschlösser OÖ präsentie-
ren ihr drittes Jahrespro-
gramm mit Seminaren, Work-
shops, Konzerten und kultu-
rellen Genüssen.

„Die Bildungsschlösser OÖ sind
Seminarhäuser mit Schwer-
punkten auf Erwachsenenbil-
dung, Musik und Persönlich-
keitsentwicklung“, betont Mar-

kus Ladendorfer, Leiter und Ge-
schäftsführer von Schloss Zell an
der Pram und Schloss Weinberg.
Das aktuelle Programm legt er-

neut den Fokus auf die Bereiche
persönliches Wachstum, Kreati-
vität und Musik. Auch bewährte
Highlights wie der Ostermarkt
und die Weihnachtsmärkte dür-
fen nicht fehlen. Das Jahr 2026
startet schwungvoll mit Neu-
jahrskonzerten in beiden Häu-
sern. Das Programm liegt in den
Schlössern auf und ist kostenlos
per Mail unter schloss-wein-
berg.post@ooe.gv.at bestellbar.
Online: www.bildungsschlös-
ser.at/veranstaltungen<

Bettina Zauner und Markus P. Laden-
dorfer Foto: Bildungsschlösser OÖ

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Energie undMobilität:
Vernetzungmit Oslo
OÖ/OSLO. Eine Delegation rund
um die beiden Landesräte Markus
Achleitner (ÖVP) und Günther
Steinkellner (FPÖ) informierte sich
in Oslo über das Engagement
Norwegens für die Energiewende.
„Norwegen ist das Labor der
Energiewende Europas“, so Ach-
leitner und Steinkellner. Klar sei
aber auch: „Transformation kostet
Geld“. Geld, über das Norwegen
verfügt und es auch einsetzt. Bis
2030 etwa soll der öffentliche
Verkehr im Großraum Oslo kom-
plett emissionsfrei sein, schon jetzt
ist ein Großteil auf E-Mobilität
umgestellt. Hier könne man aus
Fehlern auch lernen – etwa den
Anfangsschwierigkeiten im Winter,
wo viel mehr Strom als gedacht
benötigt wurde. Nur mit Strom
werde es in Österreich aber nicht
funktionieren, plädieren die bei-
den Landesräte für Technologieof-
fenheit und sehen großes Poten-
zial in grünemWasserstoff.

Industrie macht Schule
OÖ. Die berufsbildende Schulaus-
bildung – von der Lehre bis zur
HTL – ist trotz schwieriger wirt-
schaftlicher Lage ein Standortvor-
teil von Österreich. Oö. Industrie-
betriebe investieren umfassend in
Bildungsprojekte. „Den größten
Teil unseres Budgets setzen wir
dafür ein, Verbesserungen im Bil-
dungssystem zu ermöglichen und
Defizite auszugleichen“, so der
Geschäftsführer der Industriellen-
vereinigung OÖ Joachim Haindl-
Grutsch. Beispiele sind etwa die
Kampagne „MINT ist Zukunft“
oder der jährliche „KIDI – Kinder-
tag der Industrie.“
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Alle Inhalte
zum Thema
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Verfeinern 

Sie, was in 

Ihrem Unter-

nehmen 

steckt.

www.vkb.at

PHILIPP LUKAS
Executive Chef & Geschäftsführer
Verdi Restaurant & Einkehr

Verfeinern 
FÜR IHREN BETRIEB

Ihr seid da, 
wenn wir als 
Unternehmer 
mehr erreichen 
wollen.

”
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FEUERWEHR

Lehrgang absolviert
FREISTADT. 42 Feuerwehrmit-
glieder aus dem Bezirk absol-
vierten die zweitägige Ausbil-
dung des TS-Maschinistenlehr-
gangs. Unter der Leitung von
Harald Wagner wurden die Teil-
nehmer von neun Ausbildern so-
wohl in Theorie als auch in Pra-
xis geschult. Die Themen reich-
ten von den Aufgaben des Ma-
schinisten, über den Aufbau und
die Bedienung der Tragkraft-

spritze bis hin zur Wasserförde-
rung über langeWegstrecken so-
wie Wartung und Pflege der Ge-
räte. Abwechslungsreiche Pra-
xisübungen vertieften das Ge-
lernte. „Wir bedanken uns bei
Lehrgangsleiter Harald Wagner
und dem gesamten Ausbilder-
team für die Durchführung so-
wiebeidenTeilnehmernfür ihren
Einsatz“, so das Bezirks-Feuer-
wehrkommando Freistadt.<

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen Foto: Stefan Hackl/BFKDO Freistadt

Bauernladen Freistadt

Herbstzeit ist echte Genusszeit
Freistadt. Der Herbst läutet die 
Genusszeit ein. Draußen wird es 
kühler, früher dunkler, die Tage 
kürzer. Die ersten Momente im 
Spätjahr, wo auch die im Som-
mer konservierten Lebensmittel 
auf den Tisch kommen.

Im Herbst steht nun noch die 
Ernte des Baumobstes an. Von 
Bio-Äpfeln über Bio-Birnen bis 
hin zu Bio-Zwetschken und Bio-
Weintrauben werden jetzt noch die 
Früchte von den Bäumen geern-
tet. Aus diesen Früchten bietet sich 
das Saftherstellen regelrecht an. 
Im Bauernladen Freistadt gibt es 
dafür alle nötigen Zutaten für Ein-
koch- und Geliermittel. Egal, ob 
Fruchtmus, Fruchtsaft, getrockne-
te Früchte, Frucht-Chutney oder 
Kompott – aus nicht so schönem 
Obst kann man jede Menge lecke-
rer Sachen herstellen.

selbstgemachte säfte
Bio-Apfelsaft ist neben Bio-Oran-
gensaft der beliebteste Saft. Doch 
leider sind sehr viele Säfte von 
schlechter Qualität: zugesetzte 
Aromen und Konservierungsstof-
fe, vergorenes Obst und Pestizide 
sind nur einige negative Beispiele 
für Saft aus dem Supermarkt. Die 
selbstgemachten, schmackhaften 
Säfte dagegen lassen sich meist bis 
ins Frühjahr gut lagern und behalten 
ihren ursprünglichen Geschmack 
sehr gut bei. In jeder Flasche hat 
man einen Vorrat vieler Vitamine. 
Man kann die Säfte nach Belieben 
abschmecken. Bio-Zitronensaft 
macht sie herb, Bio-Agavendicksaft 
oder Bio-Honig verleiht ihnen zu-
sätzliche Süße.
Wer nicht das Glück hat, verschie-
denste Obstbäume im Garten ste-
hen zu haben, kann sich im breiten 
Saftsortiment des Bauernladens 

bedienen: Die Saftmacherei, 
Langeder-Reiter, Pankratzhofer, 
Miesenberger und Hasen�t-Säfte 
bieten sehr gute Alternativen zum 
selbstgemachten Saft. „Wir vom 
Bauernladen Freistadt legen sehr 
großen Wert auf beste Qualität 
und einen bewussten Umgang 
mit hochwertigen Lebensmitteln. 
Hundertprozentige Frucht- und 
Obstsäfte bilden einen wichtigen 
Baustein einer gesunden Ernäh-

rung. Daher können wir nur emp-
fehlen, im Herbst selbst Saft zu 
machen“, bekunden die Mitarbei-
terinnen des Xund Leben Bauern-
laden Freistadt.

Gewinnspiel
Tips und der Bauernladen Frei-
stadt verlosen unter den Tips-
Lesern eine Mischsaftbox sowie 
eine Apfelsaftbox ( jeweils 
fünf Liter).<� Anzeige

Gesunde Säfte vom Bauernladen FreistadtGesunde Säfte vom Bauernladen Freistadt
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FERIENPASSAKTION

Kegeln in St. Peter
WALDBURG. Auch in diesem
Jahr war die Ferienpassaktion
„Kegeln in St. Peter“ ein voller
Erfolg. Die Kinder machten sich
bei heißem Sommerwetter auf
den Weg: Vom Bahnhof in
Trölsberg führte eine kleine
Wanderung nach St. Peter. Am
Feuerwehrhaus angekommen,
wartete bereits ein gemütliches
Picknick. Mit viel Begeisterung
und Teamgeist stellten die Kin-

der danach ihr Geschick auf der
Kegelbahn unter Beweis und fei-
erten jeden Treffer. Nach dem
Kegeln sorgte Fabian Lang für
eine sportliche Zugabe und mo-
tivierte die Kinder zu einem kur-
zen Fitnesstraining. Mit viel
Energie und Spaß wurden ge-
meinsam Liegestütze gemacht.
Die Kinder hatten Freude an der
Bewegung und zeigten, dass sie
ordentlich Power haben.<

Ferienaktion der Gemeinde Waldburg Foto: Sonja Maier
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REGIONALLAUF

Gemeinsam stärker: Inklusion
leben mit der „Jungen Begegnung“
RIED/RIEDMARK. Nicole Jung
und ihre Tochter Denise ha-
ben den Verein „Junge Begeg-
nung – Gemeinsam stark“ ge-
gründet, um jungen Menschen
mit und ohne Beeinträchti-
gung Freizeitaktivitäten zu er-
möglichen. Am 28. September
laden sie zu einem Sportevent
mit den Spitzensportlern
Herbst und Pranger ein.

Der Verein setzt sich mit Herz
und Engagement für eine inklu-
sive Gemeinschaft ein, in der
Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene mit und ohne
Beeinträchtigung gemeinsam
wachsen, lernen und erleben
können. „Wir wollen eine Platt-
form für Begegnung und kreati-

ve und verbindende Aktivitäten
sein“, sagt Nicole Jung. Die Idee
dazu hatte ihre 18-jährige Toch-
ter Denise, die im Rollstuhl sitzt:
„Ich wollte Jugendliche finden,
um gemeinsam etwas zu unter-
nehmen, auch außerhalb der
Werkstätte.“ Einmal im Monat
veranstaltet der Verein Ausflüge

und Workshops in der Musik-
schule. „Für Kinder und Jugend-
liche mit Beeinträchtigung ist es
schwierig, einen Verein zu fin-
den, bei dem sie richtig mitma-
chen können. Durch unsere eige-
nen Erfahrungen wissen wir,
welche Herausforderungen das
bringt“, erklärt Nicole Jung, die

beruflich als Psychosoziale Be-
raterin, Supervisorin, Coach und
Trainerin tätig ist. Gemeinsam
backen, ein barrierefreies Hoch-
beet anlegen, Lachyoga, einen
Tag als Lokführer verbringen,
selbst Musikinstrumente basteln
oder ein Erlebnistag mit Kutsche
und Stockpferd stehen auf dem
Programm. Am Sonntag,
28. September, findet der inklu-
sive Regionallauf „Gemeinsam
unterwegs“ mit 21 Kilometern
statt, bei dem man alle zwei Ki-
lometer einsteigen kann. Die
beiden Ski-Legenden Reinfried
Herbst und Manfred Pranger ge-
stalten das Aufwärmprogramm.
Beginn: 9.30 Uhr; Anmeldung
und Infos: www.jungebegeg-
nunggemeinsamstark.at<

Leonie und Denise mit ihren Eltern Nicole und Roland Jung (hinten) Foto: Maurer

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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GOLF

Jugend am Abschlag:
Junge Clubmeister
ST. OSWALD. Der Golfclub St.
Oswald bei Freistadt hat zu Be-
ginn der Saison 2025 das Kin-
der- und Jugendtraining völlig
neu aufgestellt. 17 Teilnehmer
waren jeweils an den rund 20
Trainingseinheiten, die an Sonn-
tagvormittagen stattfinden, mit
Feuereifer dabei. Bei den Klei-
nen, betreut von ehrenamtlichen
Mitgliedern des Golfclubs, ste-
hen das spielerische Kennenler-
nen und die Bewegung im Freien

im Vordergrund. Erste techni-
sche Grundbegriffe werden unter
Anleitung des Golfpros vermit-
telt. Die fortgeschrittenen Kin-
der und Jugendlichen werden
ebenfalls vom Golfpro in den
verschiedenen Schlagtechniken
unterrichtet. Am 24. August
wurde eineClubmeisterschaft für
die Kinder abgehalten. Sieger in
derU12undKids-Clubmeister ist
Erik Schobesberger, vor Moritz
Wurm und Timo Hollaus.<

Siegerehrung nach der Kids-Clubmeisterschaft Foto: Golfclub Mühlviertel St. Oswald-Freistadt

bezirksabfallverband

Freistädter Restabfall im Fokus
bezirk freistadt. Von Sep-
tember bis November wird in den 
Altstoffsammelzentren (ASZ) 
vermehrt über Wichtigkeit und 
Sinnhaftigkeit einer guten Tren-
nung aufmerksam gemacht und 
informiert, was in den Restabfall 
gehört und was nicht. 

Grund dafür ist die Mengen-
steigerung des Restabfalls – im 
Bezirksdurchschnitt um fünf 
Prozent von 2023 auf 2024. Die 
Preise pro Tonne zu entsorgen-
den Restabfalls sind ebenfalls 
um sechs Prozent gestiegen. 
Die Restabfallentsorgung ist  
also in den Gemeinden einer der 
größten Kostenfaktoren in der 
Abfallwirtschaft. Daher sollte 
gut überlegt sein, was in den Re-
stabfall wandert. Bezahlen müs-
sen es am Ende die Bürger mit 
der Abfallgebühr.

Bei der letzten Restabfallanalyse 
wurde festgestellt, dass 55 Prozent 
verwertbare Stoffe oder überhaupt 
vermeidbare Abfälle – wie 30 Pro-
zent biogene Abfälle – im Restab-
fall landen! Im letzten Jahr wur-
den allein im Bezirk Freistadt 1,57 
Millionen Euro für den Transport, 
für die Verbrennung und die De-
ponierung des Rest- und Sperr-
mülls bezahlt. Das bedeutet eine 
Kostensteigerung von neun Pro-
zent innerhalb eines Jahres.

Was ist restabfall und was 
passiert bei uns damit?
Restabfall ist nicht wiederver-
wertbarer Abfall, der von der 
Größe her in eine Müllton-
ne bzw. einen Müllsack passt. 
Jedem muss klar sein, dass alles, 
was in den Restmüll geworfen 
wird, für eine Wiederverwertung 
verloren geht! Rest- und Sperr-
müll werden zurzeit zu einer 
Müllverbrennungsanlage nach  
Wels transportiert und ohne vor-

herige Sortierung verbrannt. 
Mü l lve r b r e n nu ngs a n l a ge n 
unterliegen sehr hohen Anforde-
rungen und werden streng kont-
rolliert, damit bei der Verbren-
nung keine giftigen Gase in die 
Luft abgeben werden. Übrig blei-
ben Asche und Schlacke, die dann 
deponiert werden.

Gute trennung – wenig rest
Bei guter Abfalltrennung bleibt nur 
mehr wenig Hausmüll als „Rest“ 
übrig. Dieser „Restmüll“ (Hygie-
neartikel, Windel, kaputte Schuhe, 
Fetzen, …) kann in durchsichtigen 
Säcken kostenlos angeliefert werden 
bzw. in vier Gemeinden im Oran-
gen Sack ins ASZ gebracht werden. 
Die Anlieferung in schwarzen Sä-
cken ist im ASZ nicht erwünscht, 
weil sich darin oftmals Wertstoffe 
verstecken, die getrennt gesammelt 
Erlöse bringen.<� Anzeige

Im Restabfall landet vieles, das noch verwertbar wäre. Foto: BAV Freistadt

PREMIERE

Filmgespräch im Kino
FREISTADT. Regisseur Florian
Pachlatko und die Schauspieler
Elke Winkens und Felix Pöch-
hacker präsentieren ihren neuen
Film How to be normal am Don-
nerstag, dem18. September, um
20 Uhr im Kino Freistadt. Im
Mittelpunkt steht Pia (Luisa-Cé-
line Gaffron), die nach einem
Aufenthalt in der Psychiatrie zu
ihren Eltern zurückkehrt und sich
mit verdrängten Erinnerungen
und verzerrter Wahrnehmung
konfrontiert sieht. Der Film
kombiniert Popkultur, surreale
Bildwelten und schwarzen Hu-
mor. Pachlatko, bekannt durch
Musikvideos, feierte die Welt-
premiere seines ersten Spiel-
films auf der Berlinale 2025 und
erhielt eine Nominierung für den
Perspectives Award Best First
Feature. Die österreichische Pre-
mierefandalsEröffnungsfilmder
Diagonale 2025 statt. Nach der

Vorstellung stehen Regisseur
und Schauspieler für ein Publi-
kumsgespräch bereit. Tickets:
kino-freistadt.at oder direkt im
Kino Freistadt, Salzgasse.<

Pia kehrt aus der Psychiatrie in ihr El-
ternhaus zurück. Foto: Golden Girls Film

Donnerstag, 18. September
20 Uhr / Kino Freistadt
Im Moviemento Linz wird der Film
am selben Tag um 18 Uhr in An-
wesenheit der Filmemacher ge-
zeigt.
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FESTTAG

Regina Lehner feierte
100. Geburtstag
SCHÖNAU. Regina Lehner aus
Schönau (Wolfgrub) feierte ihren
100. Geburtstag. Geboren 1925,
erfreut sie sich nach 100 Jahren
bester Gesundheit. Der Senio-
renbund des Landes OÖ sowie
Gemeindevertreter und Vertreter
der Pfarre stellten sich als Gra-
tulanten ein. In freudiger Runde
wurde mit der Gastgeberfamilie,
der Jubilarin und den Gratulan-

ten geherzt, gescherzt, gesungen
und gegessen. In Vertretung des
Seniorenbundes des Landes OÖ
gratulierte Franz Hiesl. Bürger-
meister Herbert Haunschmied,
Ortspfarrer Martin Truttenber-
ger sowie Seniorenbundbezirks-
obmann Erwin Pachner und SB-
Obmann Franz Klinger aus
Schönau überbrachten ihre bes-
ten Glückwünsche.<

Jubilarin Regina Lehner mit den Gratulanten Foto: Manfred Aumayer

jetzt hauptberuflich

Service fürs Fahrrad
St. OSwald. Was als Leiden-
schaft begann, wird jetzt zum 
Beruf: Seit 2020 ist Martin Hinter-
reiter nebenberuflich als Fahrrad-
mechaniker tätig, ab sofort wid-
met er sich hauptberuflich voll und 
ganz seiner Leidenschaft – dem 
Reparieren, Warten und Aufbe-
reiten von Fahrrädern aller Art.

Die Kunden dürfen sich weiterhin 
auf umfangreichen Service und 
zuverlässige Wartung verlassen. 
Reparaturen und Services können 
bequem über Wertgarantie, Lease-
MyBike, Firmenradl sowie weitere 
Partner abgewickelt werden – selbst 
wenn das Fahrrad nicht bei Hinter-
reiter gekauft wurde. Auch die jähr-
liche Wartung von geleasten Fahr-
rädern gehört zum Angebot. 2026 
soll ein neuer Standort in St. Oswald 
entstehen. Ob kleines Service, um-
fangreiche Reparatur oder jährliche 
Wartung – BIKE-SERVICE Martin 

Hinterreiter bleibt die erste Wahl für 
alle, denen Qualität und persönliche 
Betreuung wichtig ist.<� Anzeige

Martin Hinterreiter Foto: privat

Birkenfeld 34, 4271 St. Oswald 
Tel. 0664 4151053 
www.bike-service.at
Öffnungszeiten: Mi. bis Fr.: 9 bis 12 
Uhr und 13 bis 17 Uhr

FERIENPASS-AKTION

Schüler begleiten
„Essen auf Rädern“
LASBERG. Bei der Ferienpass-
Aktion beim Sozialmedizini-
schen Betreuungsring (SMB)
Lasberg begleiteten Schüler
„Essen auf Rädern“.

Auch in diesem Sommer bot der
SMB Lasberg im Rahmen der
Ferienpass-Aktion wieder inter-
essierten Kindern eine besonde-
re Möglichkeit: Zehn Schüler
durften einen Tag lang eine der
vier Zustelltouren des Dienstes
„EssenaufRädern“begleitenund
so wertvolle Einblicke in diesen
wichtigen sozialen Dienst ge-
winnen. Von der Abholung der
Essensboxen in der Küche des
Bezirksseniorenheims Lasberg
und der Kochstelle im Klinikum
Freistadt, über das sorgfältige
Verladen, bis hin zur Ausliefe-

rung der warmen Mahlzeiten an
alleinstehende Senioren – die
Kinder erlebten hautnah den ge-
samten Ablauf. Dabei lernten sie
nicht nur logistische Abläufe
kennen, sondern konnten auch
persönliche Kontakte zu den Es-
sensempfängern knüpfen. Der
Besuch der jungen Helfer wurde
von vielen Senioren mit großer
Freude aufgenommen.<

Alina Aigelsreiter mit Klient Johann
Gutenbrunner Foto: SMB
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Teurer Herbst

Im Herbst beginnt nicht nur die
Schule – zahlreiche weitere Ausga-
ben belasten den Haushalt von Fa-
milien häufig zusätzlich. Oft starten
zu dieser Zeit auch Kurse und Ver-
einsaktivitäten, an denen die Kinder
teilnehmen, und somit sind auch
Kursgebühren und Mitgliedsbeiträ-
ge fällig. Umso wichtiger ist es, die-
se Ausgaben schon frühzeitig ein-
zuplanen. Und natürlich auch die
Kosten für die Freizeitaktivitäten der
erwachsenen Familienmitglieder.

Gemeinsam mit den Kindern sollte
auch eine bewusste Auswahl ge-
troffen werden: weniger und dafür
leistbare Angebote nutzen ist ziel-
führender, als die ganze Woche mit
Aktivitäten vollzustopfen. Das sorgt
nicht nur für Stress, sondern ist auch
finanziell schnell zu viel.

Sinnvoll ist daher, sich vorab gut über
die verschiedenen Angebote zu in-
formieren. Oft gibt es günstigere Al-
ternativen, weil zum Beispiel der El-
ternverein der Schule hier aktiv ist
oder es können Geschwisterrabatte
genutzt werden. Ermäßigungen gibt
es zum Beispiel auch mit der Fami-
lienkarte des Landes OÖ. Darüber
hinaus bieten sich für die Freizeit-
gestaltung z.B. auch günstige Aus-
flugsziele (Wanderungen, Motorik-
parks, Spielplätze) oder der Besuch
einer Bücherei an.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

VEREINSPREIS 2025

Projekte einreichen
OÖ.Die Vereinsakademie holt ge-
meinsam mit Tips wieder heraus-
ragende Projekte heimischer Ver-
eine vor den Vorhang und zeich-
net sie mit dem Vereinspreis aus.
Noch bis 15. September können
oö. Vereine und Organisationen
mit Vereinsstruktur online ihre
Projekte einreichen. Wichtig: Die
Projekte müssen entweder bereits
umgesetzt worden sein oder kurz
vor der Umsetzung stehen. Der

Preis wird in den Kategorien „Im
Verein ist man nie allein“, „Nach-
haltigkeit für Generationen“ so-
wie „Soziales Engagement und
Inklusion“ vergeben. Pro Katego-
rie winken ein Hauptpreis (500
Euro) und zwei Anerkennungs-
preise (je200Euro).DerPreiswird
alle zwei Jahre verliehen.<

Jetzt Projekte einreichen:
vereinsakademie.at/vereinspreis

Für sein Blasmusik-Hörbuch für Kinder wurde der Musikverein Vorderweißenbach
2023 mit einem Anerkennungspreis ausgezeichnet. Foto: MVVWB/Christoph Staudinger

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 10. September              
ab 22:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmittel und Obst einfrieren; Brot ba-
cken; Trocknen von Äpfeln, Birnen und Zwetschken; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsan-
lagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel, Malerarbeiten

DO 11. September              
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf,  
Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

FR 12. September              
ab 23:40 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Siehe gestern

SA 13. September              
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt bei 

jungen Obstbäumen; Rosen u. Blütengehölze schnei-
den; Stecklinge schneiden; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. 
Metalle reinigen; gründlich u. lange lüften; Schim-
mel beseitigen; Malerarbeiten; chemische Reini-
gung; Festlichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SO 14. September              
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 15.+16. Sept.              
bis 02:30 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; Blu-
men düngen; Arbeiten am Rasen; Salate setzen und 
säen; Ernte; Wäsche waschen mit weniger Waschmit-
tel; Hausputz; Wasserinstallationen; Zahnbehandlun-
gen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut – Ungünstig: Haare waschen und schneiden

MI+DO 17.+18. Sept.              
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; 
lüften; Ernte von Obst und Rüben; Einfrieren von 
Früchten, einkochen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; Butter rühren; Kuchen und Brot 
backen; Haare schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

WECHSEL

Neuer Leiter
für ÖAMTC
PERG/FREISTADT. Mit Anfang
September hat Johannes Pan-
holzer aus Schönau im Mühl-
kreis die Leitung des ÖAMTC-
Stützpunktes Perg übernom-
men. Der 47-Jährige folgt auf
Heinz Lindner, der nach 33
Jahren beim Mobilitätsclub –
davon 21 als Stützpunktleiter
– in denRuhestand getreten ist.

Lindner startete seine Laufbahn
als „Gelber Engel“ 1992 als Pan-
nenfahrer. In den vergangenen
zwei Jahrzehnten hat er den
ÖAMTC in Perg maßgeblich ge-
prägt, unter seiner Leitungwuchs
die Zahl der Clubmitglieder von
rund 9.000 im Jahr 2004 aufmehr
als 17.000 im Vorjahr. Auch der
Neubau des heutigen Stütz-
punkts in der Naarner Straße fiel
in seine Zeit als Stützpunktleiter.

Erfahrung und Kompetenz
Sein Nachfolger Johannes Pan-
holzer ist seit 2002 für den
ÖAMTC tätig und seit zwei Jahr-
zehnten als stellvertretender Lei-
ter in alle zentralen Abläufe ein-
gebunden. Panholzer ist verhei-
rateter Vater von zwei Kindern
und lebt mit seiner Familie in
Schönau im Mühlkreis. In seiner
Freizeit engagiert er sich bei der
Feuerwehr Oberndorf und ist
sportlich beim Wandern und
Radfahren aktiv.<

Johannes Panholzer ist neuer Leiter
des ÖAMTC Stützpunktes Perg.

Foto: ÖAMTC
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FAMILIE PUTZ ISTFAMILIE PUTZ IST

EIN ROADMOVIE VON & FÜR
DIE GANZE FAMILIE

Sa., 13.09. um 20:00 Uhr auf
bil
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KLINIKUM

Schneller anmelden
FREISTADT. Der neue 1450-
Check-in am Klinikum Freistadt
erleichtert die Anmeldung und
verbessert die Abläufe in der Not-
aufnahme. Wer die Gesundheits-
beratung 1450 anruft, erhält Hil-
fe bei der Einschätzung der eige-
nen Beschwerden und wird an die
passende Versorgung weiterge-
leitet – sei es Selbstversorgung,
Hausarzt oder Spital. Wird ein
Klinikbesuch empfohlen, infor-
miert 1450 das Klinikum bereits

vorab und übermittelt – mit Zu-
stimmung des Patienten – wich-
tige Gesundheitsdaten. Dadurch
verkürzt sich die Aufnahmezeit,
und die Patienten bekommen per
SMS alle Infos. Bei akuten Not-
fällen wird sofort die Rettungs-
kette aktiviert. Das Angebot ent-
lastet das Krankenhauspersonal,
schafft Sicherheit für die Bevöl-
kerung und stellt sicher, dass die
Notaufnahme vor allem für echte
Notfälle frei bleibt.<

Der 1450-Check-in am Klinikum Freistadt ermöglicht eine raschere Patientenan-
meldung und eine bessere Planbarkeit in der Notaufnahme. Foto: OÖG

Domplatz

Landeserntedankfest mit Schmankerlmarkt
oÖ/lINz. Am Sonntag, 21. Sep-
tember, lädt die Landwirtschafts-
kammer OÖ gemeinsam mit der 
Bäuerinnenorganisation und der 
Linzer Dompfarre zum traditio-
nellen Erntedankfest im und vor 
dem Mariendom ein. Die Veran-
staltung beginnt um 10 Uhr mit 
einer feierlichen Messe, zelebriert 
von Bischof Manfred Scheuer.

Ein besonderer Höhepunkt ist 
der Einzug der Bäuerinnen aus 
dem Hausruckviertel, Innvier-
tel, Mühlviertel und Traunvier-
tel mit kunstvoll gestalteten 
Erntekronen. Musikalisch be-
gleitet wird der Gottesdienst vom 
Bäuerinnen-Chor der Bezirke 
Linz-Land und Ried. Vor Beginn 
der Messe werden die Erntekro-
nen vor dem Mariendom präsen-
tiert und gesegnet.
Von 11 bis 15 Uhr findet ein 
Schmankerlmarkt statt, bei dem 

bäuerliche Direktvermarkter aus 
ganz Oberösterreich ihre Pro-
dukte anbieten. Die Besucher er-
wartet eine breite Palette regio-
naler Spezialitäten – von Brot 
und Gebäck über Fleisch- und 
Milchprodukte, Grillspezialitä-
ten, Steckerlfische, Knödelvari-
ationen bis hin zu Obst, Gemüse, 

Honig, Tees und Getränken aus 
heimischer Produktion.
Für Kinder und Familien bieten die 
Seminarbäuerinnen der LK OÖ ein 
Mitmachprogramm rund um das 
Thema Milch, informieren über 
aktuelle Angebote für Kinder bzw. 
Schulen und über praxisorientierte 
Kochkurse. Ergänzt wird das Fest 

durch musikalische Darbietungen 
der „Herzkirchner“, der Jagdhorn-
bläser des Bezirks Linz-Land sowie 
der Schuhplattler-Gruppe „Dürn-
berger Plattinger“.<� Anzeige

Wertschätzung für bäuerliche Arbeit und Lebensmittel wird mit einem Gottesdienst und einem Schmankerlmarkt in und 
um den Linzer Mariendom zum Ausdruck gebracht. Foto: LK OÖ/Primeßnig

QR-Code scannen und 
mehr erfahren!

MALWETTBEWERB

Mit den Öffis in die
bunte Unterwasserwelt
OÖ.KinderausVolksschuleninOÖ
dürfen sich freuen: Das Klima-
bündnis OÖ, der OÖ Verkehrsver-
bund und die ÖBB laden wieder
zum Malwettbewerb ein – dieses
Jahr geht die Fantasiereise mit Bus
und Bahn in die bunte Unterwas-
serwelt. Pädagogen können ihre
Klasse jetzt anmeldenund einender
Teilnahmeplätze sichern. Sie erhal-
ten Unterrichtsmaterialien für eine
spielerische Auseinandersetzung
mit dem öffentlichen Verkehr und
Kreativität. Die Schulkinder malen
ein Bild von ihrer Fantasiereise und
können tolle Preise gewinnen.

Siegerbilder in der größten,
fahrenden Galerie des Landes
Mitmachen lohnt sich, denn das
Siegerbild wird ein Jahr lang einen
OÖVV Regionalbus zieren und die

drei besten Einsendungen sind als
Plakate in den ÖBB Regionalzü-
gen ausgestellt. Tips verlost unter
allen Lesern 10x1 Freizeit Ticket
OÖ vomOÖVerkehrsverbund.<

Anmeldung und weitere Infos:
www.ichmalemeinereise.at

Malwettbewerb Foto: Adobe stock/Lightfield Studios
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Eine Aktion der OÖNachrichten
mit freundlicher Unterstützung
von den WKOÖ Fachgruppen
Gastronomie und Hotellerie.

Reichen Sie als Gastronomin oder Gastronom mit
einem Foto Ihre Gaststube zur Wahl ein und sichern
Sie sich den Publikumspreis in Ihrer Region.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter
nachrichten.at/gaststubenwahl

Gaststuben-
Wahl

Wer hat die schönste Gaststube
im ganzen Land?

nachrichten.at/gaststubenwahl

Jetzt bis

31.10.2025

einreichen!
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KLINIKUM

Verstehen, helfen, vorbeugen:
Suizidprävention bei Älteren
FREISTADT. Am 10. Septem-
ber ist Welttag der Suizidprä-
vention. InÖsterreich steigtdas
Suizidrisiko mit zunehmen-
dem Alter deutlich an. Beson-
ders betroffen sind Menschen
über 75 Jahre – ab 85 Jahren
ist das Risiko sogar mehr als
fünfmal so hoch wie im Durch-
schnitt der Bevölkerung.

Martin Pachinger, Klinischer
Psychologe am Klinikum Frei-
stadt, erklärt, warum ältere Men-
schen besonders gefährdet sind:
„Zwar verfügen ältere Men-
schen aufgrund ihrer Lebens-
erfahrung in manchen Situatio-
nen über bessere Strategien zur
Bewältigung von Problemen als
jüngere. Jedoch erleben viele
Menschen im hohen Alter kör-
perliche Einschränkungen bzw.
chronische Erkrankungen. Ge-
rade die Angst vor einer schwe-
ren Erkrankung spielt eine große
Rolle, so dass gerade zu Beginn
das Suizidrisiko erhöht ist. Auch
der Verlust nahestehender Per-
sonen, Einsamkeit und der
Wechsel in eine neue Wohnform
– etwa in ein Altersheim – kön-

nen schwer belasten.“ Eine Viel-
zahl anStudienzeigezudem,dass
bei vielen älteren Menschen, die
durch Suizid verstarben, eine
psychiatrische Erkrankung,
meist eine Depression, vorhan-
den war.

Wie lässt sich
Suizidgefährdung erkennen?
Zu den Warnzeichen für eine
Suizidgefährdung zählen Rück-
zug, das Aufgeben gewohnter
Interessen und Aktivitäten sowie
vermehrtes Grübeln über belas-
tende Inhalte. „Überaus ernst zu
nehmen sind Suizidankündigun-

gen. Der Mythos, dass Men-
schen, welche über Suizid spre-
chen, es ‚sowieso nicht tun‘, ist
absolut falsch“, betont Dr. Pa-
chinger. Lägen körperliche Er-
krankungen oder Einschränkun-
gen vor, wie chronische Schmer-
zen, eingeschränkte Mobilität,
Verlust der Ausscheidungskon-
trolle, etc. oder habe die Person
kürzlich Partner verloren bzw.
leide an Einsamkeit oder dem
Gefühl der Abhängigkeit von an-
deren, erhöhe dies ebenfalls die
Suizidgefährdung.

Prävention
Frühzeitige Auseinandersetzung
mit diesemLebensabschnitt kann
präventiv helfen: Auch wenn
niemand weiß, wie es einmal
kommen wird, die Vorbereitung
auf das Altern und seine Folgen
ist sinnvoll, um davon nicht
überrascht zu werden. Es ist hilf-
reich, sich in seinenmittleren Le-
bensjahren beispielsweise be-
wusst die Frage zu stellen, was
einen nach dem Ausscheiden aus
dem Berufsleben erfüllen könn-
te.Ängste vor dem„Wiewird das
bei mir sein?“ sind völlig nor-

mal. Ein hilfreicher Umgang mit
Ängsten ist es, sich mit diesen
behutsam auseinanderzusetzen,
anstatt sie zu verdrängen. Ak-
zeptanz von Altern und Sterb-
lichkeit, gleichzeitig aber die
Pflege der Gesundheit von Kör-
per und Geist sind wichtig: Wir
haben hier vieles selbst in der
Hand: Ernährung, Bewegung,
geistige Aktivität, Vorsorge-
untersuchungen, Alkoholkon-
sum, Nikotin, Sozialkontakte,
etc., erklärt Dr. Pachinger. „Vie-
le ältere Menschen leiden unter
Einsamkeit oder fühlen sich mit
ihren Sorgen und Ängsten allei-
ne. Bieten Sie sich als Ge-
sprächspartner an, sprechen Sie
über körperliche bzw. psychi-
sche Probleme.“

Hilfsmöglichkeiten
In akuten Krisen stehen folgende
Anlaufstellen zur Verfügung:
Krisenhilfe OÖ: Tel. 0732 2177
(täglich 0–24 Uhr); Telefon-
Seelsorge OÖ: Tel. 142; Online-
beratung: onlineberatung-tele-
fonseelsorge.at; Suizid ist kein
unausweichliches Schicksal –
auch im Alter nicht.<

Dr. Martin Pachinger, Klinische Psy-
chologie Foto: OÖG

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

VOLKSHILFE

20 Jahre
Sozialzentrum
FREISTADT. Das Sozialzentrum
der Volkshilfe feiert heuer sein
20-Jahr-Jubiläum. Grund genug
für ein Fest, zu dem alle Frei-
städter herzlich eingeladen sind.
Das Jubiläumsfest findet am
Freitag, 19. September, von 14
bis 17 Uhr in der Lasberger
Straße 8 statt. Geboten wird ein
umfangreiches Programm mit
Modenschau, Talkrunde, Haus-
führung sowie Speis und
Trank.<
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Programm-Highlights:
• Spannende Talkrunden mit prominenten Gästen

• Ausstellung zur Geschichte der OÖNachrichten

• Führungen durch Redaktion und Druckzentrum

• Meet & Greet mit Sportstars aus Oberösterreich

• Musikalische Zeitreise mit Musical-Star Daniela Dett

Freitag, 12. September 2025
ab 10 Uhr, Promenade 25, Linz

Blicken Sie hinter die Kulissen der OÖNachrichten!

Tag der offenen Tür

Eintritt
frei

Feiern Sie mit uns 160 Jahre und
erleben Sie Journalismus hautnah.
Für das Programm QR-Code scannen
oder unter nachrichten.at/160jahre
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SCHLOSSGALERIE

Vage Grenzen
KEFERMRKT. Die Ausstellung
„Vage Grenzen“ wird von 13.
September bis 26. Oktober in der
Schlossgalerie Weinberg ge-
zeigt. Im Mittelpunkt stehen all-
tägliche Beobachtungen spezifi-
scher Räume und deren unter-
schiedliche Wahrnehmung von
Laurien Bachmann und Dieter
Decker.DieVernissagefindetam
Samstag, 13. September um 15
Uhrstatt, derEintritt ist frei.Mehr
lesen: www.tips.at/n/696241<

Ausstellung Foto: Dieter Decker

George-App
downloaden

Investieren ist für alle.
Mit George.

Investitionen bergen Risiken und Chancen.

KINOTIPP

The longWalk
Amerika in der nahen Zukunft:
Ein tyrannischer Polizeistaat hat
die Kontrolle über das Land
übernommen, an dessen Spitze
nun der militante Führer Major
steht. Für die verarmte Bevölke-
rung gibt es nur eine Chance zum
Aufstieg: Ein jährlicher Wett-
kampf, bei dem hundert Jugend-
liche gegeneinander antreten und
es nur einen Sieger gibt – derje-
nige, der überlebt. Auch Ray
Garraty will teilnehmen, winkt
schließlich als Preis ein Leben, in
dem man alles bekommen, was

man sich wünscht. Dafür müs-
sen er nur den Todesmarsch
überleben, dessen Regeln keine
Gnade kennen. Halte nie an und
laufe immer über vierMeilen pro
Stunde (ca. 6,4 km/h). Wer lang-
samer wird oder stoppt, be-
kommt eine Warnung. Erhält
man mehr als drei Warnungen,
wird man erschossen.< Anzeige

Szene aus „The long Walk - Der Todesmarsch“ Foto: Leonine Studios

The long Walk -
Der Todesmarsch
Ab 11. September bei Star Movie
www.starmovie.at

WILLKOMMEN

Mühlviertel-
TV-Baby ist da
HIRSCHBACH. „Unsere kleine
Julia hat endlich ihre Wohlfüh-
loase verlassen und erblickte elf
Tage nach dem Termin am 23.
August, um 3:43 Uhr, das Licht
derWelt. Julia wog 3405Gramm
und ist 54 Zentimeter groß“, er-
zählt die glückliche Mutter und
Mühlviertel-TV-Chefin Elisa-
beth Keplinger-Radler. Die Ge-
schwister Simona (10) und Da-
vid (8) freuensichbesondersüber
den Familienzuwachs.<

Freude über das neue Familien-Mit-
glied Foto: Fotostudio Lackner-Strauss
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TRADITION

Freistadt feiert Herbst mit Kürbisfest
FREISTADT. Freistadt heißt am
Freitag, 12. September, den
Herbst mit dem traditionellen
Kürbisfest im Salzhof willkom-
men. Beim Standlmarkt (12 bis
18 Uhr) findet man Kunstvolles
und Handgemachtes. Eine
Trachtenecke von Mode Chalu-

par zeigt aktuelle Herbsttrends.
Der Bockauwirt, Winzer Anton
Judmann und die Konditorei Hu-
bertus sorgen für das leibliche
Wohl. Für Kids gibt es ein Kür-
bis-Schätzspiel und ab 14 Uhr
Kinderspaß vom Eltern-Kind-
Zentrum Purzelbaum. Ein be-

sonderes Highlight ist das
Schaukochen mit TV-Köchin
Elfriede Schachinger. Musika-
lisch begleitet wird das Fest von
Zitherspielerin Lucia Klonner
(16 Uhr), ab 18 Uhr sorgt die
Austropop-Band„Horch zua“ für
beste Stimmung.<Kürbisfest Foto: stock.adobe.com/fahrwasser

bad zell

goldene hochzeit: Maria und 
gerhard opfolter; Foto: privat

diaMantene 
hochzeit: 
elfriede 
und Michael 
Schinnerl;
 Foto: privat

 

gutau

todeSfall: 
franz Puchner verstarb 
im Alter von 79 Jahren;  
 Foto: privat

hagenberg

geburtStag: 
franz Kühtreiber (85); 
 Foto: privat

 

Kaltenberg
hochzeit: Sara hackl und andreas 
obereder, am 6. September;

KönigSwieSen

todeSfall: 
Maria Steiner verstarb 
am 29. August im 90. 
Lebensjahr; Foto: privat

todeSfall: 
hildegard lengauer 
verstarb am 2. September 
im 94. Lebensjahr;  
 Foto: privat

KeferMarKt

geburtStag: 
Maria leonhardsber-
ger (80);  Foto: privat

geburtStag: hermann Kappl (70);
Silberhochzeit: Martina und robert 
Klein, am 2. September;

langSchlag
todeSfall: Margaretha Pölz verstarb 
am 26. August im 81. Lebensjahr;

Mönchdorf

todeSfall: 
helmut Pilz verstarb 
am 30. August im 80. 
Lebensjahr; Foto: privat

laSberg
geburt: Michael, am 20. August, 
Eltern: Jolanda Undesser und Christoph  
Wabro;

goldene 
hochzeit: 
regina und 
Josef harant, 
am 29. August;
 Foto: privat

geburtStag: 
gertraud himmel-
bauer (85); 
 Foto: SB/Fritz Hackl

geburtStag: 
Maria Seiringer (75);
 Foto: privat

Pregarten

todeSfall: 
reinhard Mayr 
verstarb im Alter von 63 
Jahren; Foto: privat

todeSfall: 
erhard hauke verstarb 
im Alter von 92 Jahren;
 Foto: privat

rainbach

todeSfall: 
erich bayer verstarb 
am 28. August im 88. 
Lebensjahr; Foto: privat

 

wartberg/aiSt

todeSfall: 
Maria wahlmüller 
verstarb im Alter von 95 
Jahren; Foto: privat

todeSfall: 
Josef lehner verstarb 
im Alter von 89 Jahren;  
 Foto: privat

todeSfall: 
Marlene lehner 
verstarb im Alter von 83 
Jahren; Foto: privat

todeSfälle: Julian Stangl verstarb am 
28. August im Alter von 54 Jahren;  nhard

hochzeit: 
alina gradl 
(vorher 
Panholzer) und 
alexander 
gradl; 
Foto: Michaela 
Koppler 

unterweiSSenbach

geburtStag: 
Maria Steininger (80); 
 Foto: privat

eheJubilä-
uM: 
anton und 
Maria baum-
gartner, 
60 Jahre;  
 Foto: privat

todeSfall: roland 
ahorner verstarb am 28. 
August im 38. Lebensjahr;
 Foto: privat

weiterSfelden

geburtStag: 
erich Stütz (80); 
 Foto: BGM Franz Xaver Hölzl

windhaag

todeSfall: 
franziska Puchmayr 
verstarb am 28. August im 
88. Lebensjahr; Foto: privat

StandeSfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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VERANSTALTUNG

Symposium stellt Belastungen im
Pflegeberuf in den Mittelpunkt
Die Herausforderungen im Be-
rufsalltag von Pflegekräften
spitzen sich weiter zu. Laut
eigenen Aussagen sind Pflege-
kräfte zunehmend belastet und
leiden unter Stress und Er-
schöpfung. Dabei rückt das
Thema „Mentale Gesundheit“
immer stärker ins Zentrum der
Diskussionen. Mögliche Lö-
sungsansätze werden beim
kostenlosen Symposium prä-
sentiert, das am 1. Oktober im
Welios in Wels stattfindet.

Gut ausgebildetes Pflegeperso-
nal ist sehr gefragt. Allein in den
oberösterreichischen Kranken-
häusern sind es laut Arbeiter-
kammer mehr als 15.000 Pfle-
gekräfte, die sich um das Wohl
und die Gesundheit der ihnen an-
vertrauten Menschen kümmern.
Damit leisten sie einen unver-
zichtbaren Beitrag für die Ge-
sellschaft. Leider zeigt die Be-
rufsrealität: Viele Pflegekräfte
stehen unter konstantem Druck.
Überlastung, eine schlechte Ver-
einbarkeit von Familie und Be-
ruf, häufige Fehlzeiten von Kol-
legen und immer mehr psychi-
sche Erkrankungen sind deutli-
che Alarmsignale. Experten sind
sich einig: Nur durch einen
strukturellen Wandel, der den
Menschen in den Mittelpunkt
stellt, lässt sich die Pflege nach-
haltig sichern. Es braucht mehr
Pflege für die Pflegekräfte selbst.

Symposium inWels: Fokus
auf mentale Gesundheit
Beim Symposium „Mental
Health – Changemaker in der
Pflege“, das am1.Oktober um15
Uhr im Welios in Wels stattfin-
det, suchen Experten und Prak-
tiker gemeinsam nach neuen
Wegen für das Pflegewesen.
Zentrale Fragestellung ist dabei:
Wie kann die Arbeit in der Pfle-

ge so gestaltet werden, dass sie
die mentale Gesundheit der Be-
schäftigten fördert und nicht
weiter gefährdet? Der Veranstal-
ter Philipp Roitinger, Geschäfts-
führer von R&S, lädt alle Pfle-
gekräfte Oberösterreichs zu die-
sem kostenlosen Dialogtreffen
ein. Er setzt dabei einen deutli-
chen Schwerpunkt: Es braucht
nachhaltige Veränderungen und
bessere Arbeitsmodelle, um die
Pflege zukunftsfähig und
menschlich zu gestalten.

Zeitarbeit als möglicher
Lösungsansatz
Beim Symposium spielt das
Thema Zeitarbeit in der Pflege
eine zentrale Rolle. Eva Elisa
Schneider, Expertin für mentale
Gesundheit am Arbeitsplatz und

Keynote-Speakerin aus Berlin,
sieht darin einen echten Paradig-
menwechsel.Zeitarbeit könneals
„Changemaker in Sachen men-
tale Gesundheit“ fungieren. Sie
eröffnet Pflegekräften die Mög-

lichkeit, flexiblere Arbeitsmo-
delle kennenzulernen, neue Auf-
gabenbereiche zu erschließen
und ihre Work-Life-Balance ak-
tiv zu gestalten. Gerade in einem
Berufsfeld, das von physischen
und psychischen Belastungen
geprägt ist, kann ein Wechsel zu
einer passendenEinrichtungoder
zu einem anderen Arbeitsrhyth-
mus ein bedeutender Aspekt der
Selbstfürsorge sein. „Es ist nicht
mehr hinnehmbar, dass sich die
Pflegekräfte bis zur völligen Er-
schöpfung verausgaben, un-
glücklich mit ihrer Aufgabe sind
und die Fehlzeiten aufgrund psy-
chischer Erkrankungen in die
Höhe schnellen“, sagt Schnei-
der. Sie präsentiert in Wels kon-
krete Tipps. Die ersten 50 An-
gemeldeten erhalten ihr aktuel-
les Buch „Mental Health Mat-
ters“ kostenfrei vor Ort. Ziel des
Symposiums ist es, einen offe-
nen Dialog für neueModelle und
eine mental gesunde Zukunft in
der Pflegebranche anzustoßen –
im Interesse der Patienten, aber
vor allem der Menschen in der
Pflege selbst.< Anzeige

Symposium „Mental Health –
Changemaker in der Pflege“
1. Oktober, 15 Uhr im Welios in
Wels, kostenlos für Pflegekräfte

Pflegekräfte leisten einen unverzichtbaren Beitrag für die Gesellschaft.

Veranstalter Philipp Roitinger Foto: R&S Eva Elisa Schneider Foto: Coba Uys

SYMPOSIUM
MENTAL HEALTH
Changemaker in der Pflege

01. OKTOBER
15:00 UHR

Die ersten 50. Anmeldungen erhalten
das Buch „mental health matters“ von
Dr. Eva Schneider kostenlos dazu.

Jetzztt aannmmeellddeenJetzt anmeldenJetzt anmelden

KOSTENLOS

15:00 UHR
WELIOS WELS

Foto:@
W
avebreakm

edia
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HAUSTECHNIK

Solarpionier Kepler Uniklinikum
LINZ. Die Nutzung der Son-
nenenergie hat in den letzten
fünf Jahren einen unglaubli-
chen Höhenflug genommen.
Das Kepler Universitätsklini-
kum in Linz hat jedoch schon
viel früher begonnen, Sonnen-
energie zu nutzen.

BeimNeuromed Campus des Kep-
ler Universitätsklinikums wurden
im Zuge des Neubaus bereits 2004
drei große Solaranlagen gebaut. Zu
diesem Zeitpunkt steckte die Nut-
zung von Solarenergie im großen
StilnochindenKinderschuhen.Die
drei thermischen Solaranlagen ver-
sorgen sowohl Bettenbereiche als
auch die Küche des Klinikums mit
Warmwasser. Durch wasserspa-
rendeMaßnahmen inden letzten21
Jahren ist der Warmwasserbedarf
gegenüber den damaligen Annah-
men deutlich gesunken. Obwohl

das die Anlagenleistung reduziert,
beträgt die Jahresleistung nach wie
vor beinahe 200 Kilowattstunden
pro Quadratmeter. Das entspricht
der Leistung einer perfekt positio-
nierten neuen Photovoltaikanlage!
Die Wartungskosten sind mit 50
Euro pro Quadratmeter in der bis-
herigen Lebenszeit ebenso sehr
überschaubar.

Höherer Wirkungsgrad
Im Kepler Universitätsklinikum
sind sogenannte thermische Solar-
anlagen verbaut. Diese erwärmen
Heizungs- oder Trinkwasser, im

Unterschied zu Photovoltaikanla-
gen, welche elektrischen Strom er-
zeugen. DerWirkungsgrad solcher
thermischen Anlagen erreicht bis
zu 80 Prozent, während die Photo-
voltaik mit 25 Prozent auskom-
men muss. In der Realität ist dieser
Wirkungsgrad aber von der Men-
ge und Soll-Temperatur des
Warmwassers abhängig.

Paradoxer Effekt
Einen Sonnenkollektor kann man
sich wie ein Haus vorstellen: innen
wirdWärmegesammelt, aberdurch
die Außenflächen geht auch wie-
der Wärme verloren. Je größer der
Unterschied zwischen innen und
außen ist, desto mehr Energie geht
verloren. Wenn also kaltes Wasser
erwärmt werden soll und die Tem-
peratur im Kollektor ungefähr so
hoch ist wie die Außentemperatur,
gibt es praktisch keine Verluste.

Dann arbeitet derKollektor fastmit
seinem vollen Wirkungsgrad von
etwa 80 Prozent. Steigt die Tem-
peratur im Kollektor aber auf zum
Beispiel 60 Grad Celsius, während
es draußen nur 20 Grad hat, dann
istderTemperaturunterschiedgroß.
Dadurch verliert der Kollektor viel
Wärme, und sein Wirkungsgrad
sinkt deutlich – etwa auf die Hälf-
te. Im Uniklinikum ist deshalb Fol-
gendes passiert: Weil durch Was-
sersparen weniger heißes Wasser
gebraucht wird, bleibt das bereits
erwärmteWasser längerwarm.Der
Kollektor heizt dann bei höherer
Temperaturnach,verliertabermehr
Energie, und so bringt die Anlage
insgesamt weniger Leistung. Die
Amortisationszeit solcher Anlagen
lag bei zehn bis 15 Jahren, wobei
die Lebensdauer aufgrund heutiger
Erfahrung mit mehr als 30 Jahren
angenommen wird.<

Die Anlage am Neuromed Campus Foto: KUK

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at

WESPENSPINNE

Hochsaison
Dank des Klimawandels breitet
sie sich die Wespenspinne in Ös-
terreich immer weiter aus, derzeit
hat sie Hochsaison. Für denMen-
schen ist sie völlig harmlos. Ihre
Giftklauen sind viel zu kurz, um
dieHaut zu durchdringen.Umdie
Verbreitung in Österreich besser
zu erfassen, bittet der Natur-
schutzbund um Unterstützung:
Wer eine Wespenspinne ent-
deckt, kann ein Foto auf www.
naturbeobachtung.atoderüberdie
gleichnamige App hochladen.<

Ursprünglich stammt die Art aus dem
Mittelmeerraum. Foto: YuriDA Art/stock.adobe.com
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ÄUSSERE WERTE

Fassaden-Paneele
aus Aluminium
Der erste Eindruck zählt, auch
bei Häusern. Im Mittelpunkt
steht dabei die Fassade.

Sie fällt zuerst insAuge und prägt
das Erscheinungsbild eines Ge-
bäudes. Doch der schöne Schein
ist nicht alles, es kommt auch auf
die inneren Werte an. Soll hei-
ßen: Eine Fassade muss auch
funktionalen Ansprüchen ge-
recht werden. Ein Material, das
sowohl optisch als auch in seiner
Funktionalität überzeugt, ist
Aluminium. Es ist leicht zu ver-
arbeiten, korrosionsbeständig,
nicht brennbar und recycelbar.
Fassaden-Paneele aus Alumi-
nium zeichnen sich durch hohe
Stabilität und Langlebigkeit aus.
Regen? Hagel? Sturm? Die in
unterschiedlichenBaubreitenund

Oberflächenstrukturen erhältli-
chen Paneele sind robust und wi-
derstandsfähig und bleiben selbst
bei extremen Witterungseinflüs-
sen an Ort und Stelle.

Farbspektrum
Die Aluminium-Paneele, deren
Farbspektrum von verschiede-
nen Braun-, Grau- und Rottönen
über Moosgrün und Schwarz bis
hin zu Weiß und Metallic-Nu-
ancen reicht, können vertikal,
horizontal oder diagonal verlegt
werden. Sie werden als vorge-
hängte hinterlüftete Fassade aus-
geführt: Der Hinterlüftungs-
raum, der durch die Montage auf
einer Unterkonstruktion ent-
steht, verhindert Schimmelbil-
dung und schützt die Bausubs-
tanz.<

Vertraue auf deinen bodenständigen Experten in
Sachen Privatbau, Wohn/Gewerbebau und Industriebau.
In St. Oswald und Freistadt.

holzhaider.at

Baaauuuen liegt in deeer
Krrraaaft der Region...
#mmmithhhausverstand

VOTING

Schönstes Eigenheim
OÖ/NÖ.Tips, SparkasseOÖund
Wolf Haus suchen das „schöns-
te Eigenheim 2025“. Von 3. Sep-
tember bis 3. Oktober 2025 stim-
men die Tips-Leser ab, welches
Eigenheim das schönste und das
originellste ist.

Jeder Hausbesitzer kann an der
Wahl teilnehmen.Das Fotomit den
meisten Stimmen gewinnt. Und
so funktioniert es: Einfach auf
www.tips.at/eigenheim registrie-
ren, Foto hochladen, Daten einge-
ben und schon ist man beim Vo-
ting mit dabei. Um möglichst viele
Stimmenzu erzielen, kanndasFoto
mit Link auf Facebook geteilt wer-
den. Am besten informiert man
Freunde und Bekannte, dass sie für
das Eigenheim abstimmen sollen.

1.500 Euro gewinnen
Die Tips-Leser sind gefragt: Wer
hat den Titel „Schönstes Eigen-

heim 2025“ verdient? Auf den
Gewinner wartet ein Scheck der
Sparkasse OÖ im Wert von 1.500
Euro. Letztmögliche Stimmabga-
be ist am Freitag, 3. Oktober, 10
Uhr. Der Gewinner wird schrift-
lich verständigt und in einem
Nachbericht online und in der
Tips-Printausgabe verkündet.<

Das Eigenheim von Johannes Riepl aus Steyr
erhielt im Vorjahr die meisten Stimmen.
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Mehr Infos gibt es unter:
www.tips.at/eigenheim
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REGIOS EnERGIEGEnOSSEnSchaft

Erstes Energie-Gespräch im Gluatnest
fREIStaDt. Um regelmäßig und 
faktenbasiert Einblicke in die 
unterschiedlichen in der Region 
diskutierten Energieprojekte zu 
erhalten, lädt die Regios Energie-
genossenschaft am Donnerstag, 
18. September zum 1. „Energie-
Gespräch im Gluatnest“ – in die 
ehemalige Landwirtschaftliche 
Fachschule in Freistadt.

Dabei werden Experten und Ko-
operationspartner von Regios 
Einblicke in aktuelle Photovol-
taik-, Wind- & Speicherprojekte 
geben. Weiters informieren Ver-
treter der Netzbetreiber über die 
aktuelle Situation des Verteilnet-
zes im Versorgungsgebiet, bzw. 
zu geplanten Erweiterungen auf-
grund vorhandener Ausbaupläne 
und eingereichter Projekte.
Speziell nach der Ankündigung von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 

in den OÖN, dass die entsprechen-
de Ausschlusszonen-Verordnung 
juristisch überprüft und heuer nicht 
mehr beschlossen werde, Projekte, 
die sich bereits in einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP) 
befinden – seien auch bei einem 
Beschluss im kommenden Jahr 
rückwirkend nicht betroffen, bedeu-

ten ein Stück Rechtssicherheit und 
Aufwind für geplante Windenergie-
projekte in Oberösterreich.

Erstes Energiegespräch bietet 
wichtige Informationen
„Aus diesem Grund freuen wir 
uns, dass beim ersten Energiege-
spräch im Gluatnest unter anderem 

ein Vertreter der Planungsbüros zu 
den geplanten Windenergieprojek-
ten in Königswiesen / St. Georgen 
am Walde und Sandl transparent 
über die aktuellen Projektstände 
und die nächsten Schritte infor-
mieren wird“, so Norbert Miesen-
berger und Christian Neufeld, die 
Vorstände der Regios Energiege-
nossenschaft.
Darüber hinaus wird im dritten 
Info-Block über Energiemarkt & 
-politik im Allgemeinen und As-
pekte der rechtlichen Entwicklung 
(Elektrizitätswirtschaftsgesetz 
(ElWG) und dem Erneuerbaren 
Beschleunigungsgesetz (EABG)) 
im Speziellen informiert und dis-
kutiert.
Den Abschluss des ersten Energie-
gespräches bildet die Vorstellung 
der unterschiedlichen Beteiligungs-
möglichkeiten an der Regios Ener-
giegenossenschaft.<� Anzeige

Die Regios Energiegenossenschaft lädt am Donnerstag, 18. September zum 1. „Energie-
Gespräch im Gluatnest“ in die ehem. Landwirtschaftliche Fachschule in Freistadt.
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Unsere Stabilität. Unsere Sicherheit. Unsere Zukunft.

Einblicke und moderierte Diskussion:

ENERGIEGESPRÄCHE
IM GLUATNEST

Donnerstag,
18. SEPTEMBER 2025
EINLASS: 18 UHR, BEGINN: 19 UHR
GALGENAU 28 · 4240 FREISTADT

Ohne Anmeldung!
Freier Eintritt!

→
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Aktuelles

Dienstleistungen

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verschenke

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Biomasseanlagen

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Lieber Tim!
Wir wünschen dir

alles Gute zu deinem  

10. Geburtstag
Deine Familie 10.

Liebe Susi!
Alles alles Liebe 
und Gute zum  

40.  
Geburtstag  

von den  
Gutauer Mädls.

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Verkaufe Brennholz aus ihrer
Nähe, trocken, hart oder
weich, geschnitten, zugestellt.
 0664 73533060

Verkaufe E-Lasten TukTuk, 
25 kmh, muss nicht angemel-
det werden. Neuer Batteriesatz
eingebaut vor 2 Wochen (La-
gerhaus). € 2.200,-, Neupreis:
€ 3.600,-.  0660 8887178

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Suche genaue und zuver-
lässige Reinigungskraft
in Lasberg. Flexible Zeit-
einteilung, Kontakt:
 0650 4621883
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

72 jähr. WITWE,  mobil, um-
zugsbereit, Kochen, Backen mit
dir kuscheln, die letzten Jahre
gemeinsam genießen. Du ger-
ne bis fite 82 J. Agentur Jet
Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.
Eva 62 J.,  leidenschlafltich,
natürlich, schlank, sportlich für
alles offen, mit dir in den Son-
nenuntergang segeln, nachts
schwimmen, Kuscheln, Küssen,
Lieben, Lachen. Na, neugierig?
Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.
Fesche Frau - tolle Kameradin
Simone 61J. verwitwet ist
frei für eine neues Leben, mit
einem zärtlichen klugen Mann,
mit starker Schulter und schüt-
zenden Armen. Bin mobil, so-
mit steht einem Treffen nichts
im Weg. 0664/88262264
www.liebeundglueck.at

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Verkaufe 5fach kombinierte Fel-
der Bf631 Holzbearbei-
tungsmaschine,  Bj. 91, bes-
tens gewartet, mit Zubehör um
€ 5.600,-,  0664 5425866

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verschenke Garderobe zur
Selbstabholung (gut erhalten),
 0664 4664959
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Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote
Elena istElena istElena istElena istElena istElena istElena istElena istElena ist
10 Jahre!10 Jahre!10 Jahre!10 Jahre!10 Jahre!10 Jahre!10 Jahre!10 Jahre!10 Jahre!

Mögen die Mögen die Mögen die Mögen die Mögen die Mögen die Mögen die Mögen die Mögen die 
kommenden kommenden kommenden kommenden kommenden kommenden kommenden kommenden kommenden kommenden 

Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne Jahre viele schöne 
Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für Glücksmomente für 
dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.dich parat haben.

Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen Alles Gute wünschen 
dir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Omadir Opa und Oma

Elena ist
10 Jahre!

Mögen die 
kommenden 

Jahre viele schöne 
Glücksmomente für 
dich parat haben.

Alles Gute wünschen 
dir Opa und Oma

Ois Guade zum runden Geburtstag wünschen 
eure Nachbarn vom Fichtenweg-Süd

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

www.facebook.com/tips.at

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

CLA 200 d Shooting Brake,
denimblau, EZ 06/23, 150 PS,
89.700 km, A-sequent.8,
Progressiv Advanced-Paket,
Spiegel-Paket, Navigation,
Rückfahrkamera, Sitzhei-
zung uvm. nur € 30.900,–
B 180 d, nachtschwarz,
EZ 11/24, 116 PS, 20.000 km,
8G-DCT, Entry Advanced,
volldigitales Instrumenten-
Display, LED High Perfor-
mance Scheinwerfer, Park-
Paket mit Rückfahrkamera
uvm. nur € 33.900,–
EQB 300 4MATIC, iridium-
silber-met., EZ 03/24, 228 PS,
20.800 km, Advanced-
Paket, Spiegel-Paket, Fahr-
assistenz-Paket, Park-Paket
m. Rückfahrkamera, LED
High Performance Schein-
werfer uvm. nur € 41.900,–
GLC 300 de 4MATIC,
schwarz, EZ 04/21, 194 PS,
38.550 km, 9G-TRONIC/
Tempom., AMG-Line, Brems-
Assistent, AHK, Panorama-
schiebedach, digitales
Radio uvm. nur € 44.900,–

Pappas Linz
Tel.: 0732/3849 0

die Nummer Deins im Job Finden

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Mitmachen
& Scheck
über € 1.500,-
ewinnen!gewinnen!

Wahl zum schönsten EigenheimWahl zum schönsten Eigenheim
Foto hochladen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

F: Vorjahressieger Johannes aus Steyr

In Kooperation mit:

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG
BGtech GmbH | Betriebsstrasse 13 | 4213 Unterweitersdorf

zH Doris Bodingbauer | db@bgtech.at | Tel. 07235 / 65559-17
www.bgtech.at

BLECHSCHLOSSER / IN
Metalltechnik / Blechtechnik
Wir suchen für unser Team einen Mitarbeiter/-in
für die Feinblechbearbeitung von Gehäusen,
Maschinenverkleidungen und Schaltschränken

DEIN PROFIL:
• Erfahrung im BereichWIG, MIG, MAG - Schweißen
• Schweißzertifikate von Vorteil
• Lesen von Plänen und Zeichnungen
• Qualitätsbewusste und selbständige Arbeitsweise
• Deutschkenntnisse inWort und Schrift

WIR BIETEN:
• Attraktive Produkte & abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Gleitzeit &Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Junges & engagiertes Team
• Vollzeit / Teilzeit

Bruttolohn lt. Kollektivvertrag EUR 2.885,37 / Monat
Überzahlung je nach Qualifikation möglich

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Matratzen (2 Stk.),  Marke
Austroflex, 90x200 cm, guter
Zustand, mit abnehmbaren Be-
zug zum Waschen, um VB €
120,- abzugeben. Selbstabho-
lung!  0650 2243859

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833

Verkaufe günstig neuwertige
Herrenschuhe MEINDL-Schu-
he, LOWA, Gr. 43; 3 x Halb-
schuh, 3 x hoher Schuh. 
 0699 10693566

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe fabriksneuen (neuwer-
tigen) Fahrradträger Thule
"go line 2 bike 9240" - geeig-
net für 2 Fahrräder (auch E-
Bikes), Zulassung bis max. 46
kg, € 390,-.  0650 6125100

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Haus mit Garten zu mie-
ten gesucht.   0699-
12602792, Mail:
m.w.falzeder@gmail.com

Haushalts-Reinigungsfee
in Hagenberg gesucht, die
14-tägig 4 Stunden Zeit hat,
verlässlich ist, unser Vertrauen
verdient. Interesse?
 0650 2200968

Suchen Reinigungskraft für
Fixplatz in Hagenberg
(Nähe Feuerwehr; ab sofort)
MO + MI: je 4 Std. von 15:30-
19:30 Uhr (geringfügig = 8 Wo-
chenstunden) und Urlaubs- und
Krankenstandsvertretung
lt. KV € 12,00/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732/383047,
WhatsApp: 0676-84988480
office@reinigungs-service.at
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LackiererIn

MaschinenbedienerIn

Reinigungskraft 20 Std/Woche

SachbearbeiterIn / techn. ZeichnerIn

TischlerIn

Tischler-Lehrling

WEISSENGRUBER Möbelmanufaktur GmbH
Niederzirking 89, 4312 Ried/Riedmark

www.weissengruber.at

KOMM ZU UNS INS TEAM.
Wir suchen zur Verstärkung Wir freuenuns auf deineBewerbung!

Das verpflichtend anzugebende Mindestgehalt für diese
Positionen entspricht dem Kollektivvertrag der Tischler und
Holzgestalter. Eine Überzahlung, abhängig von Qualifikation
und Erfahrung, ist vorgesehen.

WEISSENGRUBERMöbelmanufaktur GmbH
Ein Unternehmen der Scheschy-Gruppe
Bewerbungen an
bewerbung.weissengruber@scheschy.at

oder direkt auf unserer Webseite
www.weissengruber.at

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at



Anzeige28 Sport

TENNIS

2.000 Euro für
Turniersieger
TRAGWEIN. Bei bestem Tennis-
wetter sahen die vielen Zuschau-
er Tennis auf höchstem Niveau
der besten Spieler Österreichs
beim BT Bau Open Ende Au-
gust. In der Neuauflage des Fi-
nales vom Vorjahr gelang Linus
Erhart die Revanche, er besiegte
im Finale den viermaligen Sie-
ger Riccardo Bellotti mit 6:3 und
6:4 und konnte so den Sieger-
scheck in der Höhe von 2.000
Euro entgegennehmen.<

Sieger Linus Erhart (4.v.l.) freut sich
über den Gewinn. Foto: SC Tragwein/Kamig

TRIPOWERWIMBERGER

Ältester Berglauf
FREISTADT/LINZ. In Linz-Ur-
fahr fand die oberösterreichi-
sche Landesmeisterschaft im
Berglauf statt. Der 49. GIS-
Lauf bot dafür optimale Be-
dingungen, auchwennLinz auf
den ersten Blick nicht als klas-
sische Stadt für einen Berglauf
gilt. Dennoch handelt es sich
um den ältesten Berglauf Ös-
terreichs, bei dem auch der
Verein TriPowerWimberger-
Freistadt vertreten war.

Der Start erfolgte am Klausen-
weg in Urfahr, von wo es gleich
zuBeginnsteilbergaufging.Über
7,3 Kilometer mussten insge-
samt 616 Höhenmeter bewältigt
werden, ehe das Ziel beim Sen-
demast auf der GIS erreicht war.
Seitens TriPowerWimberger-
Freistadt waren neun Teilnehmer
am Start. Gold in den jeweiligen
Altersklassen sicherten sich

Matthias Aumayr und Hannes
Scherb. Silber holte Gernot
Bauer, Bronze ging an Florian
Haider und Helmut Kellerer-Pir-
klbauer. In der Teamwertung er-
reichte die Mannschaft den vier-
ten Rang.
Neben den sportlichen Leistun-
gen stand auch der gemeinschaft-
liche Gedanke im Vordergrund.
Zusammenmit Freunden das Ziel
auf der GIS zu erreichen, machte
alle zuSiegern.DieSiegerzeit des
heurigen Laufs betrug 34 Minu-
ten und eine Sekunde.<

Team TriPowerWimberger Foto: M. Hofer

39. AUFLAGE

Auftakt zur Rallyesaison
2026 mit der Jännerrallye
FREISTADT. Die LKW Friends
on the road Jännerrallye po-
wered by Wimberger eröffnet
traditionell die heimische Ral-
lyesaison und geht von Frei-
tag, 2. bis Sonntag, 4. Jänner
2026 in ihre 39. Auflage.

Am Freitag-Nachmittag startet
die Rallye mit dem Shakedown,
am Abend folgt die beliebte Fah-
rerpräsentation in der Messehal-
le Freistadt. An Samstag, 3. Jän-
ner folgt ein langer Rallyetag mit
fünf verschiedenen Sonderprü-
fungen, jeweils zweimal befah-
ren – eine davon komplett neu im
Streckenplan. Der Sonntag bie-
tet vier weitere Sonderprüfun-
gen, ebenfalls je zweimal befah-
ren – darunter der Rundkurs

Freistadt undeinePowerstagebei
Dunkelheit, bevor am Abend die
Siegerehrung in der Messehalle
Freistadt den Schlusspunkt setzt.
Die Veranstaltung setzt 2026 auf
Qualität und Effizienz: „Unser
Ziel ist eine kompaktere, aber in-
tensive Rallye. Der Shakedown

amFreitagnachmittagerspartden
Teams einen kompletten Tag –
ohne dass wir sportliche Abstri-
che machen“, erklärt Christian
Birklbauer, Obmann RC Mühl-
viertel. „Insgesamt warten rund
170 SP-Kilometer auf die Teil-
nehmer – vor allem der lange
Samstag wird sportlich beson-
ders fordernd.“
„Die Jännerrallye lebt vom En-
gagement hunderter ehrenamtli-
cher Helferinnen und Helfer“,
betont Geschäftsführer Georg
Höfer. Winterliche Streckenbe-
dingungen, selektive Prüfungen,
die besten Rallyepiloten Öster-
reichs und tausende leiden-
schaftliche Fans: Die Jännerral-
lye vereint all das und wird wie-
der zu einem Highlight 2026.<

Begeisterung bei der Jännerrallye
Foto: Michael Jurtin Photography

IRONMAN

Achter Rang und
persönliche Bestzeit
FREISTADT. Nach drei Jahren
Wettkampfpause auf der
Langdistanz meldet sich Ha-
rald Maderthaner eindrucks-
voll zurück: Beim Ironman in
Podersdorf erreicht der Triath-
let den achtenGesamtrang und
somit auch seine persönliche
Bestzeit.

Bei idealen Bedingungen meis-
terte der TriPowerWimberger-
Freistadt-Athlet die 3,8 Kilome-
ter lange Schwimmstrecke in 58
Minuten und wechselte als Dritt-
platzierter aufs Rad. Die 180 fla-
chen Radkilometer absolvierte
Maderthaner in starken 4:37
Stunden, was einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von
knapp 39 km/h entspricht.Trotz
harter internationaler Konkur-

renz startete der Sportler als
Achter in denMarathon und hielt
das Tempo konstant hoch. Mit
einer Laufzeit von 3:05 Stunden
für die 42 Kilometer erreichte er
nach insgesamt 8:45 Stunden das
Ziel – persönliche Bestzeit und
achter Gesamtrang inklusive.<

Harald Maderthaner Foto: Privat



Anzeige 29Sport

TENNIS

Bezirksmeister
FREISTADT. Johann Ebner und
Josef Kalischek aus Windhaag
sicherten sich beim Tennis-Be-
zirksmeisterschaftsturnier des
Pensionistenverbands Freistadt
den Titel. Im spannenden Finale
setzten sie sich gegen Eduard
Gallistl und Reinhard Asanger
aus Wartberg durch. Neun Dop-
pel aus mehreren Gemeinden
traten an und zeigten sportlichen
Einsatz und Spielfreude.<

Sieger Johann Ebner und Josef Kali-
schek mit Veranstaltungsleiter Willi
Wurm (l.) und Bezirksvorsitzendem
Hans Affenzeller (r.) Foto: Privat

ERFOLG

Bundesliga-Titel geholt
FREISTADT. Der PSV (Petan-
que Sport Verein) Freistadt ist
österreichischer Meister. Beim
Bundesliga-Finale in Rank-
weil gelang dem Team um
Coach Martin Schätz ein his-
torischer Triumph. Zum ers-
ten Mal in der Vereinsge-
schichte krönten sich die Ober-
österreicher zum Champion.

Die Ausgangslage war klar: Nur
drei Siege in den abschließenden
Runden und gleichzeitige Schüt-
zenhilfe anderer Vereine konn-
ten den Titel noch möglich ma-
chen. Und genau dieses Szenario
trat ein: Zum Auftakt besiegte
Freistadt den Gastgeber CPV in
einer hart umkämpften Partie mit
17:14.ParalleldazusorgtederSV
Haslach (SVHP) für eine Über-
raschung, indem er den amtie-
renden Meister Wiener Trilogie

bezwang.Im direkten Duell mit
Haslach ließen die Schützlinge
von Schätz dann keine Zweifel
mehr aufkommen und setzten
sich souverän mit 24:7 durch.
Damitwar klar: Einweiterer Sieg
könnte tatsächlich den Titel brin-
gen. Im entscheidenden Spiel
gegen das Wiener Team HAP
zeigte der PSV schließlich takti-
sche Raffinesse und eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung.

Mit großem Einsatz, Nervenstär-
ke und spielerischem Können
feierte Freistadt den dritten Sieg
und damit den sensationellen
Gewinn der Meisterschaft. „Das
ist ein unglaublicher Moment für
uns alle. Die Spieler haben Herz,
Teamgeist und Kampfgeist ge-
zeigt. Dieser Titel ist die Krö-
nungfürdiegemeinsameArbeit“,
freute sich Coach Martin Schätz
nach dem historischen Erfolg.<

Das siegreiche Freistädter Petanque-Team Foto: Martin Schätz
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*Stand: August 2025. Verbrauch (kombiniert): 4,8-4,9 l/100km bzw 15,0-15,5 kWh/100km, CO2-Emission: 109 g/km. Verbrauchs-
und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel:
Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Junior MHEV 100 kW / 136 PS Speciale. Kaufpreis 30.685 €;
Eigenleistung 5.523 €; Laufzeit 24 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 159 €; Gesamtleasingbetrag 25.162
€; Effektivzinssatz 1,22%; Kilometerleistung 15.000 km pro Jahr; Restwert 21.798 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige
Rechtsgeschäftsgebühr 112,47 €; Gesamtbetrag 25.727 €. Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCA Austria GmbH, inkl.
E-Mobilitätsbonus, . Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss, sowie
Einreichung im Zeitraum vom 01.08.2025 bis auf Widerruf, längstens bis 30.09.2025. Weitere Details bei Ihrem Alfa Romeo-Partner.
Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler
vorbehalten.

DER NEUE ALFA ROMEO JUNIOR
AB 159€ PRO MONAT

JETZT IM 0,99% FIXZINSLEASING
MIT 4 JAHREN GARANTIE

Linzerstraße 83 | 4240 Freistadt
T. 07942/77 5 99 I office@es-motors.at

autohaus-reichhart.com

Autohaus J.Reichhart GmbH
Machlandstrasse 58, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2415, E-Mail office@autohaus-reichhart.at

STADTMITTE

Freistadt lädt zum
Mobilitätsfest ein
FREISTADT. Freistadt lädt zum
Mobilitätsfest: Am Freitag, 19.
September dreht sich in der
Stadt alles ums Radfahren.

Kostenloser Radcheck, Kinder-
Fahrrad-Parcours, die neuesten
E-Bikes ausprobieren und vieles
mehr erwartet die Besucher beim
Genussfreitag am 19. Septem-
ber. Von 15 bis 18 Uhr steht der
Freistädter Hauptplatz ganz im
Zeichen von klimafreundlicher
Mobilität, Spiel und Begegnung.
Die Stadtgemeinde lädt gemein-
sam mit den Freistädter Alltags-
radlern und dem Energiebezirk
Freistadt (KEM Mühlviertler
Kernland) im Rahmen der Euro-
päischen Mobilitätswoche zum
bunten Mobilitätsfest. Kinder
können beim Fahrrad-Parcours

ihre Geschicklichkeit und Si-
cherheit trainieren. „Zweirad
Rotschne“stellt seineneuestenE-
Bikes vor und lädt zu Testfahr-
ten ein. Auch Lastenräder stehen
für Probefahrten bereit. Wer sein
eigenes Bike mitbringt, kann es
beim kostenlosen Fahrradcheck
des „Radclub RC Mat Couture
ARBÖ Freistadt“ überprüfen
lassen. EinKinderprogrammund
Infos werden geboten.<

Radmotorik-Parcours für Kinder am
Freistädter Hauptplatz. Foto: EBF
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LANDWIRTSCHAFT

Mühlviertler Alm Fest: Vielfalt erleben
KALTENBERG. Das Urkraft-
dorf Kaltenberg verwandelt
sich am Sonntag, 14. Septem-
ber, in ein Schaufenster regio-
naler Landwirtschaft. Unter
dem Motto „Vielfalt Landwirt-
schaft erleben“ laden die
Mühlviertler Alm Bauern und
der Verband Mühlviertler Alm
zu einem Fest.

DasFest beginnt um9.30Uhrmit
einer Messe, bei der ein einzig-
artiges Kunstwerk eingeweiht
wird: Im Rahmen des Leader-
Projekts „Vielfalt Landwirt-
schaft erleben“ wurde eine
künstlerische Skulptur geschaf-
fen, die die enge Verbindung der
elf Ortsbauernschaften zum
Ausdruck bringt. Dank ihres fle-
xiblen Stecksystems steht sie zu-
gleich für die Vielfalt als auch
Wandlungsfähigkeit der regio-

nalen Landwirtschaft. Im An-
schluss eröffnet Landesrätin Mi-
chaela Langer-Weninger offi-
ziell das Fest.
EinbesonderesHighlight sinddie
zahlreichen, über das Ortszen-
trum verteilten Aktivstationen,
die auf spielerische Weise die
Vielfalt der Landwirtschaft nä-

herbringen. Ob Getreidesorten
oder Baumarten erkennen,
Dreschvorführungen, Wettmel-
ken, „Gansl angeln“ oder Smoo-
thie-Mixen – Geschicklichkeit,
Wissen und Spaß sind gefragt.
Kinder können sich mit einem
Stempelpass nach den erfolg-
reich gemeisterten Aufgaben

eine kleine Belohnung abholen.
Holzschnitzer, Besenbinder,
Pechöl-Brenner und weitere
Handwerker zeigen fast verges-
seneTechniken.Ergänztwirddas
Programm durch einen Kunst-
handwerksmarkt, Direktver-
markter und regionale Organisa-
tionen. Für stimmungsvolle Mo-
mente sorgen Volkstanz- und
Musikgruppen, an verschiede-
nen Plätzen im Ort. Eine Tom-
bola garantiert zusätzlich Span-
nung.Kulinarisch verwöhnen die
Kaltenberger Vereine und Be-
triebe mit Köstlichkeiten aus der
Region – verteilt auf mehrere
Stationen im Ortszentrum.
Das Mühlviertler Alm Fest
„Vielfalt Landwirtschaft erle-
ben“ soll die Bandbreite der
Landwirtschaft sichtbar machen
und die gemeinsame Identität der
Region stärken.<

Fest der Vielfalt am 14. September in Kaltenberg Foto: Verband Mühlviertler Alm Bauern

KABARETT

Moritz Huber und Malarina:
Comedy in der Bruckmühle
PREGARTEN. Die Bruckmühle
richtet im September den Blick
auf ein junges Publikum. Mit
dem Stand-up-Comedian
Moritz Huber (12. September)
und der Kabarettistin Malari-
na (19. September) bringt das
Haus zwei Stimmen einer neu-
en Generation auf die Bühne.

Den Auftakt macht am Freitag,
12. September Stand-up-Come-
dian Moritz Huber. Der 26-jäh-
rige Linzer, hauptberuflich Dau-
erstudent und nebenberuflich
überfordert, seziert in seinem
ersten Soloabend die Absurditä-
ten des Alltags – von Leistungs-
druck über Lebenskrisen bis hin
zu Partys, Kontostand und der
Frage, wie viel Sinn man eigent-

lich mitMitte zwanzig schon fin-
den muss. „Nichts geht mehr“ ist
ein humorvolles und zugleich
ehrliches Tryout zwischen Hör-
saal, Tiefpunkt und Pointe.

Trophäenraubmit Malarina
Am 19. September gastiert Ma-
larina im Kulturhaus in Pregar-
ten. Die Kabarettistin mit serbi-
schen Wurzeln gilt als eine der
spannendsten Stimmen der neu-
en Kabarett-Generation und
wurde mehrfach ausgezeichnet,
unter anderem mit dem Deut-
schen Kleinkunstpreis, dem
Salzburger Stier und dem Öster-
reichischen Kabarettpreis. In
ihrem neuen Programm „Tro-
phäenraub“ spielt sie mit Kli-
schees, gesellschaftlichen Rol-
lenbildernundderAbsurditätvon
Machtverhältnissen – bissig,
pointiert und stets mit scharfem
Blick auf die Realität. Beginn:
jeweils 19.30 Uhr, Tickets:
www.bruckmuehle.at<

Malarina Foto: Christopher Glanzl

Lasberger Weinmeile
LASBERG. Bei der 20. Lasber-
ger Weinmeile der SPÖ am
Samstag, 13. September in der
Kernlandhalle werden österrei-
chische Weine, Imbisse, Live-
Tanzmusik und Unterhaltung mit
„The Burns“ (20 Uhr) geboten.
Beginn: 18 Uhr

Country undWestern
BAD GROSSPERTHOLZ. Der
USC Bad Großpertholz veran-
staltet am Samstag, 13. und
Sonntag, 14. September sein
Country & Western Weekend.
Am Samstag findet um 19 Uhr
ein Linedance Workshop statt,
um 20 Uhr sorgt die Band “New
West“ für gute Unterhaltung.
Am Sonntag startet das Fest um
9.30 Uhr mit einem Country &
Gospelwortgottesdienst mit an-
schließendem Frühschoppen und
einem Kinderprogramm. Typi-
sche Westerngerichte, Wein-
Bier- Schnaps und Kaffee & Ku-
chenbar werden an beiden Ta-
gen geboten. Eintritt: freiwillige
Spenden
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POSTHOF

Texta und Chakuza
LINZ. Was wäre österreichischer
HipHop ohne Linz und die zwei
LegendenTextaundChakuza.Das
erste Mal sind sie gemeinsam auf
Tour, packen Klassiker aus und
präsentieren neue Alben – zu er-
leben am Freitag, 19. September,
20 Uhr, im Posthof Linz.
Mit „Gezeiten“ liefern Texta ihr
bereitsneuntesStudioalbumab.Ihr
erstes komplett in Mundartslang
gehaltenesWerk,dasdenSpiritder
90er Jahre evoziert, ohne darin ge-
fangen zu sein. Bei Chakuza ist
nach vielen Jahren in Berlin nun

Linz wieder die Homebase. So hat
er sich mit Flip auf ein Packerl ge-
schmissen und sein erstes reines
Mundart-Rapalbum namens
„HossMi“ aufgenommen, das nun
auf die Meute losgelassen wird.
Infos und Karten: www.post-
hof.at, Ö-Ticket. Tips verlost 4x2
Freikarten.<

Linzer HipHop-Legenden: Texta und Chakuza gemeinsam auf Tour. Foto: Zoe Goldstein

Jetzt schonTICKETS sichern!

20.-21.
September 2025

WWW.PRANDEGG.COM

BERITTENES BOGENSCHIESSEN
MITTELALTERLICHE REITSHOW | FALKNEREI

HISTORISCHE SCHWERTKÄMPFE
MITTELALTERLICHES LAGERLEBEN
MARKTTREIBEN | HANDWERK

GAUKLER, ARTISTEN, PUPPENBÜHNE, SPIELLEUT
GROSSES FEUERSPEKTAKEL
ALLERLEI SPEIS UND TRANK

BÜCHEREI

Vortrag: Künstliche
Intelligenz im Alltag
BAD ZELL. Wie viel Künstliche
Intelligenz steckt schon in unse-
remAlltag?DieserFragewirdam
18. September im Pfarrsaal
nachgegangen.DieBüchereiBad
Zell lädt im Rahmen ihres 30-
jährigen Jubiläums zu einem
Blick in die Zukunft ein: Am
Donnerstag, 18. September, um
19Uhr gibtManuelaMacher von
Kinet.ai im Pfarrsaal (Kurhaus-
straße 1) spannende Einblicke,
wo KI heute schon im Alltag an-

gewendet wird und welche
Chancen und Risiken damit ver-
bunden sind. Nach dem Vortrag
gibt es genügend Zeit für Fragen
und eine offene Diskussion. So
haben die Besucher dieMöglich-
keit, eigene Gedanken und Er-
fahrungen einzubringen und Un-
sicherheiten anzusprechen. Die
Veranstaltung richtet sich an al-
le, die das Thema verständlich
und ohne Fachjargon kennenler-
nen möchten. Eintritt: frei.<

Vortrag über Künstliche Intelligenz Foto: stock.adobe.com/www.peopleimages.com

CARITAS

Chatberatung
OÖ. Zum Aktionstag für pflegen-
de Angehörige am 13. September
setzt die Caritas ein starkes Zei-
chen der Unterstützung: Ab Sep-
tember wird das Beratungsange-
bot um eine Chatberatung erwei-
tert. Außerdem gibt es am Freitag,
12. September, von 17 bis 18.30
Uhr einen kostenlosen Online-
VortagüberKinästhetik.DieKunst
der achtsamen Bewegung unter-
stützt sowohl Pflegebedürftige als
auch Pflegende. Anmeldung unter
www.caritas-ooe.at/pang<

Caritas-Mitarbeiterin Irmtraud Trut-
tenberger übernimmt die neue Chat-
Beratung für pflegende Angehörige.
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Quetchwork-Family Die Pfarre Unterweißenbach lädt am Freitag, 12. Sep-
tember, um 19.30Uhr, in den Pfarrsaal zumKonzert der Quetschwork-Family. Ju-
lia und Walter Sitz, Severin Trogbacher und Georg Buxhofer präsentieren unter
dem Titel „Best of 10 Jahre“Musik und pointierte Texte. VVK: 22 Euro; Tel.
07956/7208, pfarre.unterweissenbach@dioezese-linz.at Foto: Artofmomentsfotografie

Vereinsmesse Unter dem Motto „Interessen teilen, Freunde finden“ findet
am Freitag, 19. September, um 17 Uhr, zum zweiten Mal die Wartberger Ver-
einsmesse im Veranstaltungszentrum statt. Zahlreiche Vereine aus der Region
präsentieren sich, auch die Hilfsorganisationen geben Einblicke in die ehren-
amtliche Arbeit. Der Eintritt ist frei. Foto: Marktgemeinde Wartberg

Kirtag Der Bucherser Heimatverein veranstaltet einen Kirtag am Sonntag, dem
14. September, mit Festmesse und Frühschoppen. Der feierliche Einzug in die
Bucherser Kirche mit der Ottenschläger Böhmischen beginnt um 9.45 Uhr, da-
nach wird eine Festmesse abgehalten. Um 11 Uhr startet der Frühschoppen.
Am Nachmittag ab 13 Uhr unterhalten Willi und seine Apostel. Foto: BHV

JUBILÄUMSAUSSTELLUNG

900. Geburtstag
LASBERG. Im Jahr 1125 mach-
te Adalbero von Griesbach
Haus (heutiger Pfarrhof) und
Kirche von Lasberg dem Au-
gustinerchorherrenstift St.
Florian zum Geschenk. Dieses
Jubiläum nehmen Pfarre und
Gemeinde zum Anlass, ein
Gedenkjahr zu gestalten.

Im Zuge dessen wird am Freitag,
12. September, um 19 Uhr eine
Jubiläumsausstellung in der ehe-
maligen Raiffeisenbank in Las-
berg eröffnet. Ein fünfköpfiges
Team hat sich seit einem Jahr in-
tensiv mit der Geschichte Las-
bergs beschäftigt und eine Prä-
sentation der vergangenen Jahr-
hunderte zusammengestellt.
Neben 14 Info-Tafeln werden
dabei auch geschichtliche Ob-
jektewie einTüllenbeil aus 1.000
vor Christus gezeigt. Die Aus-
stellung ist bei freiem Eintritt bis

18. Oktober jeden Freitag und
Samstag von 14 bis 18 Uhr, und
sonntags von 8.30Uhr bis 12Uhr
geöffnet. Außerdem wird es je-
den Samstagnachmittag eine
Veranstaltung, wie etwa ein Glo-
ckenkonzert und Präsentationen
über den Bauernkrieg, die Fami-
lie Schwarz, die Russenzeit und
die Entwicklung der Gemeinde
Lasberg in den letzten 100 Jah-
ren geben.<

Kirche von Lasberg Foto: Wittinghofer

Franz Posch
mit seinen Innbrügglern

ab 19 Uhr

hh
präsentiertMardetschlag

mit Menü
nach

Reservierun
g!

Mardetschlag 31, 4262 Leopoldschlag, Tel. 07949 / 8205

3. 10. 2025
Einlass ab 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr

PAMMER

LAND GASTHAUS
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NEUANMELDUNG

Sängerknaben
OÖ. In jedem neuen Schuljahr
können interessierte Buben zum
Nachwuchschor der St. Flo-
rianer Sängerknaben stoßen, der
jeden Donnerstag um 15 Uhr im
Probezimmer der Sängerknaben
im Stift St. Florian probt. Das
kostenlose Angebot der St. Flo-
rianerSängerknabenunddesOÖ.
Landesmusikschulwerkes richtet
sich an alle Buben im Volks-
schulalter ab der zweiten Klasse.
Info und Anmeldung unter
w.gruber@florianer.at oder
07224 4799-0<

Verstärkung gesucht! Foto: Wiesinger

JUBILÄUM

Wandern
mit Musik
UNTERWEISSENBACH. Am
Sonntag, dem14. Septemberwird
bei der Handwerkerkapelle in
Mötlas das Zehn-Jahr-Jubiläum
mit Musikwandertag begangen.
Um 12.45 Uhr findet ein Platz-
konzert vor dem Haus der Musik
statt. Um 13 Uhr startet die Wan-
derung zum Firmengelände der
Firma Buchner, um ca. 14 Uhr ist
Zwischenstopp bei der Kapelle
mit Arienbläsern und einer An-
dacht. Danach geht es zur Firma
Buchner weiter, wo ein gemütli-
cher Ausklang stattfindet.<

Handwerkerkapelle Foto: Buchner

JUBILÄUM

Modellflugverein feiert
20-jähriges Bestehen
PREGARTEN. Mit einem
Freundschaftsfliegen feiert der
MSC-Pegasus Pregarten, unter
dem Motto „Fliegen mit Freun-
den“, sein 20-jähriges Bestehen.
Zu bestaunen gibt es einen Hub-
schrauber-Drohnen-Flächen-
Segelflug und vieles mehr. Die
Veranstaltung findet am Sams-
tag, dem 13. September 2025 am
Flugfeld Meitschenhof (Ge-
meinde Pregarten) statt. Beginn

ist um 10 Uhr. Alle Modellflug-
vereine und Modellflugbegeis-
terten sind dazu recht herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei,
freiwillige Spenden sind er-
wünscht. Für das leibliche Wohl
wird selbstverständlich gesorgt.
Bei Schlechtwetter findet die
Veranstaltung nicht statt.
Weitere Informationen zum
Verein auf der Homepage
www.msc-pegasus.com.<

Diverse Vorführungen werden zu sehen sein. Foto: Johann Aigner

LANGE NACHT

Licht aus, Natur an
BEZIRK. Auch in diesem Jahr
öffnen Naturparke in ganz Ös-
terreich ihre Pforten für ein
außergewöhnliches Erlebnis –
die Lange Nacht der Naturparke
am19.September.Anlässlichder
internationalen „Earth Night“
wird dazu eingeladen, das Wun-
der der Nacht mit allen Sinnen zu
entdecken.
Programm im Naturpark Mühl-
viertel: Gestartet wird um 18.30
Uhr vom Parkplatz Großdöllner-
hof in Rechberg. Die Teilneh-
mer wandern im Jahreskreislauf
der Fledermäuse bis zum Frei-

lichtmuseum. Dort angekom-
men erfahren sie Wissenswertes
zu den Nachtfaltern und können
sie im Schein des Leuchtturms
beobachten.BeimLagerfeuermit
Stockbrot lassendieBesucherdie
lange Nacht der Naturparke aus-
klingen. Voraussichtliches Ende
inklusive Lagerfeuer: 22 Uhr.
Infos und Anmeldung: Natur-
park Mühlviertel, Tel. 07264
4655-16 oder info@naturpark-
muehlviertel.at bis spätestens
zwei Tage vor der Veranstal-
tung.Bei Schlechtwetterwird die
Veranstaltung abgesagt.<

Auf den Spuren der Fledermäuse wandert man im Naturpark. Foto: Simone Pysarczuk

INFO-NACHMITTAG

Künstliche
Gelenke
FREISTADT. Experten des Klini-
kums Freistadt informieren am
Dienstag, dem 16. September,
über Knie- und Hüftgelenkser-
satz. Besucher erfahren beim
Infonachmittag um 15 Uhr Wis-
senswertes über den operativen
Eingriff, den stationären Aufent-
halt, die pflegerischen und phy-
siotherapeutischen Maßnahmen
und über mögliche Anschluss-
heilverfahren. Bei der Veran-
staltung informiert ein Medizi-
nerderAbteilungOrthopädieund
Traumatologie, eine Pflegefach-
kraft und ein Physiotherapeut.
Alle Experten stehen im An-
schluss für Fragen zur Verfü-
gung. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, der Eintritt ist frei.
Der Vortrag findet im Vortrags-
saal im Erdgeschoß des Klini-
kums Freistadt statt.<

Rad-Reisebericht
GUTAU. Isabella Pühringer be-
richtet über ihre Radtour nach
Madrid, die sie zur Bewusst-
seinsbildung über den Verein
Bilduvea absolviert hat. Sie er-
zählt von ihren Erfahrungen am
Samstag, dem 20. September,
im Kubus Gutau. Beginn ist um
19 Uhr.

Doppelausstellung
PREGARTEN. Erstmalig findet
in Pregarten eine multiple Aus-
stellungsgestaltung an zwei
Orten gleichzeitig statt, in der
Bruckmühle und in der Galerie
CART. Johann Wimmer stellt ab
Sonntag, 14. September, seine
Malereien, Grafiken und Zeich-
nungen aus. Titel: Den Puls der
Zeit spüren, sich aber nicht vom
Sog der Zeit mitreißen lassen
(Bruckmühle) und Mit der Zeit
gegen die Zeit (CART). Ausstel-
lungseröffnung in der Galerie
Bruckmühle ist um 18 Uhr, ein
Besuch in der CART-Galerie ist
ab 16 Uhr möglich. Öffnungsta-
ge: Sonntage von 14 bis 18 Uhr
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OÖNachrichten

Gewinnspiel
OÖNachrichten

Gewinnspiel10x
Kurzurlaub

im Mountain
Resort

Feuerberg

OÖNachrichten lesen und
Kurzurlaub in Kärnten gewinnen!

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten, entdecken Sie jeden
Samstag spannende Reiseberichte und gewinnen Sie mit

etwas Glück 2 Nächte im Mountain Resort Feuerberg.

nachrichten.at/feuerberg

Jetzt
mitspielen!
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 11. September

FR, 12. September

SA, 13. September

SO, 14. September

MO, 15. September

DI, 16. September

MI, 17. September

DO, 18. September

Top-Termine

GROSSES FEST FÜR PFERDEFREUNDE
BAD LEONFELDEN. Vor 30 Jahren wurde
derGrundstein fürdenReit-undFahrvereinBad
Leonfelden gelegt. Das wirdmit einem Fest am
Samstag, 13. September, 19 Uhr, beim Pfer-
dehof Pötscher (Familie Reingruber) in Ort-
schlag 3 gefeiert. Am Sonntag, 14. Septem-
ber, gibt es ab 13.30 Uhr eine Tiersegnung.
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TAGTRAEUMER
LINZ. Mit der frischen Pop-Punk-Energie
ihres neuen Albums „Tiger im Park“ sind
Tagtraeumer endlich zurück auf Tour. Am
Donnerstag, 18. September, 20 Uhr, gas-
tieren die Freunde Tom, Kevin und Tobias
im Posthof Linz. Infos und Karten:
www.posthof.at, Ö-Ticket
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BAYERISCHER DOPPELHAMMER
PREGARTEN. Am Mittwoch, 15. Okto-
ber, 19.30 Uhr, gastiert der bayerische Ka-
barettist Alfons „Fonse“ Doppelhammer in
der Bruckmühle Pregarten. Es warten unter
anderem zahlreiche Anekdoten aus seiner
Jugend imelterlichenWirtshaus. Karten gibt
es bei Ö-Ticket.
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Auflösung Sudoku

9 6 8 4 2 5 7 1 3
5 4 3 6 1 7 9 8 2
7 2 1 3 9 8 6 4 5
4 8 7 2 3 1 5 9 6
2 9 5 8 4 6 1 3 7
1 3 6 7 5 9 8 2 4
3 1 9 5 7 2 4 6 8
6 5 4 1 8 3 2 7 9
8 7 2 9 6 4 3 5 1

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

St. Oswald: Wirbelsäulengymnastik - Bewe-
ge dich gesund mit Veronika Peherstorfer, je-
den Dienstag, Musikschule, 8.30

Freistadt/Lasberg: Alpenverein, Rinnerbo-
denalm, Leitung Josef Wittinghofer, Info und
Anmeldung 0677 64764733

Freistadt: Sein eigener Chef werden?, Work-
shop für Betriebsgründer:innen in der WKO
Freistadt, 9-12.00,  05 909095200

Neumarkt: Wandern in St. Leonhard, Treff-
punkt: Pfarrplatz in Neumarkt, 9.00, VA: SB

Neumarkt: Wanderung Kelzendorf, Abfahrt
Marktplatz um 9.30, VA: PV

Wartberg: Musikantentreffen im
GH Gundhacker, 19.00

Windhaag: Mutterberatung mit DGKP Eveli-
ne Traxler, Gesundheitszentrum 9-11.00

Freistadt: Freistädter Meisterschaft mit dem
Kleinkalibergewehr und 500 Jahre-Glücksschie-
ßen mit dem Kapselgewehr, ab 14.00 (bis
14.9.), VA: Schützengesellschaft Freistadt

Freistadt: KÜRBISFEST, Salzhof ab 12.00

Grünbach: Bürgerstand mit "Smokerei,
Marktplatz, ab 16.00, VA: FPÖ

Kefermarkt: Offene Schlossführung, Treff-
punkt Rezeption, Bildungs- und Veranstal-
tungszentrum Schloss Weinberg, 14.00

Kefermarkt: Vergnüglicher Nachmittag mit
Tanz im GH Mader, 14.00, VA: Pensionisten-
verband

Mönchdorf: Vortrag "Zu jung zum Sterben"
mit Danjar Jumaliev, GH Rameder, 19.30

Pregarten: Führung in der Whiskydestillerie
Affenzeller, 14.00, VA: Obst- und Gartenbau-
verein Pregarten

Pregarten: Humoritz - "Nichts geht mehr" -
tryout 60 min, Stand up Comedy von Moritz
Huber aus Linz, Bruckmühle, 19.30

Unterweißenbach: Konzert: "Quetschwork-
family", Pfarrheim, 19.30, VA: Pfarre

Bad Großpertholz: Country & Westernwee-
kend im Feststadel, 19.00

Bad Zell: Reparatur&Näh-Treff, Marktplatz
30, 10 - 16.00

Freistadt: Alpenverein, Triftsteig mit Kindern
und Jugendlichen zum Ferienausklang, Info
und Anmeldung: Elke von Behrens 0664
5386844

Freistadt: Feier: 20 Jahre Freies Radio Frei-
stadt (FRF), Salzhof, ab 18.00

Gutau: 2. Gewerbetag in Gutau, die Firmen
von Gutau stellen sich vor, 10-17.00

Gutau: Jugendkonzert: Neimoaka Jungmusi
und Gutauer Marschmallows, Pfarrsaal, 15.00

Hirschbach: JungbürgerInnentag, Flugplatz
Hirschbach, 10-14.00

Hirschbach: Kurs: "Pilz-Kochworkshop voller
Gaumenfreuden und Geschmacksexplosio-
nen", Biohof Abraham, 13-17.00, VA: Kräuter-
kraftquelle

Hirschbach: Wirtshausmusikanten spielen
auf bei Humor und Kulinarik, Kräuterwirt Dun-
zinger, 15.00,
www.wir-wirtshaus-musikanten.at

Kefermarkt: Einzahlung Sparverein zum Grü-
nen Baum, Cafe Restaurant Krah, 19.30

Lasberg: Weinmeile in der Kernlandhalle,
18.00, VA: SPÖ

Pregarten: 3. Pregartner Kofferraumfloh-
markt, Parkplatz unterhalb des Freibades, 9-
12.00, VA: ÖAAB

Pregarten: Freundschaftsfliegen, 20 Jahre
MSC-Pegasus Pregarten, Flugfeld Meitschen-
hof, ab 10.00, www.msc-pegasus.com

Sandl: Bergmesse beim Gipfelkreuz am Vieh-
berg, 17.00, gemeinsamer Abmarsch vom Park-
platz Viehberghütte um 16.15, nach der Messe
musik. Unterhaltung, VA: Naturfreunde

Windhaag: Oktoberfest mit Abschnittslösch-
bewerb, Siegerehrung, Fire Clubbing, FF-Haus,
ab 13.00

Bad Großpertholz: Gospelmesse und Früh-
schoppen im Feststadel, 9.30

Buchers/Karlstift: Bucherser Kirtag mit Bu-
cherser- und Oldtimertreffen, ganztägig Hand-
werksmarkt und regionale Produkte, 9.45 feier-
licher Einzug, 10.00 Festmesse, 11.00 Früh-
schoppen mit der Ottenschläger Böhmischen,
13.00 Nachmittagsunterhaltung mit "Willi und
seine Apostel", VA: Bucherser Heimatverein,
www.bucherser-heimat-verein.at

Grünbach: Einweihungsfest Mesnerhaus St.
Michael (Rauchenödt), ab 14.00

Hirschbach: Familienwandertag des Verschö-
nerungsvereines Hirschbach, 13-19.00

Kaltenberg: Mühlviertler Alm Fest, "Vielfalt
Landwirtschaft erleben", Messe um 09:30, Er-
öffnung am Kirchenplatz, Genussroas im Ur-
kraftdorf, vielfältiges Rahmenprogramm mit
Unterhaltung und Wissensvermittlung

Kefermarkt: Großer Flohmarkt mit Früh-
schoppen, ESV-Halle, 7 - 17,00

Mönchdorf: Jubelhochzeiten,
Pfarrkirche, 9.45

Neumarkt: Tag der älteren Generation, Pfarr-
kirche/Pfarrheim, 8.45, VA: Gemeinde

Pregarten: Bruckmühle, 18.00 Vernissage
der Doppelausstellung Prof. Johann Wimmer;
Finissage: 12.10. um 17.00, Galerie Cart.
cart-pregarten.com

Unterweißenbach: Musikwandertag, Haus
der Musik, 12.45, VA: MV

Windhaag: Kindersachen-Flohmarkt,
Mehrzwecksaal, 8-11.00, VA: Spielgruppe und
Elternverein

Windhaag: Oktoberfest mit Feldmesse, Früh-
schoppen, Fahrzeugschau und Familienpro-
gramm, FF-Haus

Kefermarkt: Tarockstammtisch, Cafe Restau-
rant Krah, 17.00, VA: Seniorenbund

Freistadt: Informations-Veranstaltung "Mo-
bil mit künstlichen Gelenken", Klinikum Frei-
stadt/Vortragssaal, EG, 15.00

Kefermarkt: Kaffee- und Kuchennachmittag,
Cafe Restaurant Krah, 14.00, VA: Pensionisten-
verband

Kefermarkt: Stocksport in der ESV-Halle,
18.00

Neumarkt: Frauenwallfahrt nach Bad Traun-
stein und Schönbach im Waldviertel, Abfahrt
um 7.30 Raika, VA: KFB

Hirschbach: Hirchbacher Ortstreff im Kräuter-
stadl (Feitelclub), 17-23.00

Kefermarkt: Tanzabend im GH Mader,
18.00, VA und Musik: Da Herbert

Neumarkt: Plauderstammtisch/Zusammensit-
zen und miteinander plaudern, GH Ochsenwirt,
14.00, VA: SB

St. Oswald: Radwandertag in Unterweißen-
bach, Treffp: Parkplatz gegenüber des Kinder-
gartens, 9.30, VA: SB

Bad Zell: Vortrag "Wie viel Künstliche Intelli-
genz steckt schon in unserem Alltag?" mit an-
schließender offener Diskussion, Pfarrsaal,
19.00, VA: Bücherei Bad Zell

Lasberg: Das alles ist Familie - Elternaus-
tauschtreffen mit Maria (für Eltern von Kindern
zwischen eineinhalb und 4 J.), Spiegeltreff-
punkt, 18.00

Pregarten: Pfadfinder-Startfest, Pfarrheim,
18.00
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FR, 19. September

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

SaisonA 24.04-06.05.2026 I Saison B 18.07.-30.07.202

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.839,-

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

F: Costa

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

26

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Jungmusiker-Konzert
HIRSCHBACH. Am Samstag,
13. September, um 15 Uhr ma-
chen die Jugendkapellen
„Young Wood & Brass“ (Wart-
berg, Pregarten, Hagenberg und
Unterweitersdorf), die„Neimoa-
ka Jungmusi“ sowie die„Gu-
tauer Marschmallows“ erneut
gemeinsame Sache: Sie laden
zum Jugendkonzert 2025 in den
Gutauer Pfarrsaal ein. Das Pu-
blikum darf sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm
freuen.

Startfest der Pfadfinder
PREGARTEN. Die Pfadfinder
laden am Donnerstag, 18. Sep-
tember, zum Startfest ins Pfarr-
heim ein. Beginn: 18 Uhr

Film: How to be normal
FREISTADT. Am Donnerstag,
18. September, präsentieren
Regisseur Florian Pachlatko und
die Schauspieler Elke Winkens
und Felix Pöchhacker ihren neu-
en Film „How to be normal“ im
Kino Freistadt. Beginn: 18 Uhr

Freistadt: Genussfreitag, "Alltagsradln, kum,
moch ma Meter", Kulinarik (Baiernaz) ab
11.45, Markt und Programm ab 14.00

Freistadt: Jubiläumsfest "20 Jahre Sozialzen-
trum Freistadt", Lasberger Straße 8, 14 -
17.00, VA: Volkshilfe

Kefermarkt: Offene Schlossführung, Treff-
punkt Rezeption, Bildungs- und Veranstal-
tungszentrum Schloss Weinberg, 14.00

Mönchdorf: Herbstwanderung, Treffp.: Dorf-
platz, 8.30, VA: SB

Neumarkt: Genussradeln im Krems- und
Steyrtal, ganztags, VA: SB

Pregarten: Malarina - Trophäenraub, Bruck-
mühle, 19.30

Wartberg: Wartberger Vereinsmesse, VAZ,
17.00

Windhaag: Agrarfolien-Sammlung beim ASZ,
10 - 11.00

St. Oswald: Blutspendeaktion, 18. und 19.
September, Volksschule/Mittelschule, 15.30-
20.30

Notdienste 14. September: Mag. Lam-
precht, Weitersfelden,  0664-73650430;
Dr. Mascher, St. Oswald, 0664-1167622;

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

Freistadt: Sommerausstellung rund um die
Glaskunst: Glasklar:mük, MÜK Freistadt von 2.
Juli bis 27. September (zu den Öffnungszeiten),
www.muehlviertel-kreativ.at

Hirschbach: Richard Wall, Zeichnungen &
Aquarelle, Bauernmöbelmuseum, 17. August
bis 27. Oktober

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, Schlossmalerinnen Antonia Riederer und
Marie Ruprecht, Öffnungszeiten: SA und SO 13-
18.00, Eintritt frei, bis 26. Oktober

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, „Lebensbetrachtungen“, Öffnungszeiten:
SA und SO 13 - 18.00, Eintritt frei, bis 26. Ok-
tober

Kefermarkt: Franz Kafka & Milena Jesenská
- Eine Liebe über Grenzen, Stöckl Kaffee.Kultur/
Obergeschoss, bis 25. Oktober, Öffnungszei-
ten: Mi. - Mo. 8-18.00, Info 07947/21243

Lasberg: Jubiläumsausstellung "Lasberg fei-
ert den 900. Namenstag", ehem. Raiffeisen-
bank, Eröffnung: 12. September, 19.00, Aus-
stellungsdauer: bis 18. Oktober, Öffnungszei-
ten: Fr/Sa 14 - 18.00, So 8.30 - 12.00
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste
30.12.2025-02.01.2026

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Tips Bonus: Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur
Kvarner Bucht

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel
oder ähnlich

• 2x Abendessen im Hotel

• 1x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*
im Hotel Excelsior

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zur Trüffelzucht Familie Karlić, Paladin
inkl. Verkostung

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: RPB

ab

990,-

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special
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JJJeeetttzzzttt dddiiieee CCChhhaaannnccceee nnnuuutttzzzeeennn:::
Einzelstücke, Reststücke, Ausstellungs-
stücke und Sonderposten super günstig!
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!

ÖSTERREICHS GRÖSSTER

NUR WENIGE TAGE! IN ALLEN 47 XXXLUTZ
EINRICHTUNGSHÄUSERN

ONLINE SH
OP!

Familie

Putz o
n Tour

Jetzt g
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m

XXXLu
tz die b
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Flohma
rkt-

schnäp
pchen

aller

Zeiten
!

Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels.

FLOHMARKT IN ALLEN ABTEILUNGEN!
Sitzgarnituren ab € 399,-

SCHLAFZIMMER ab € 444,-
Stühle ab € 19,- Regale ab € 9,,-

TEPPICHE AB 50,- HEIMTEXTILIEN AB € 30,-
Lampen ab € 20,- und Dekoartikel ab € 5,,,-


